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PRIMA KLIMA: STROMERZEUGER*IN WERDEN 

Unter dem Motto: „Die Sonne schickt uns keine Rechnung“ 
 

 

 

 

 

Variante 1:  Mitglied in der Energiegemeinschaft Weissacher Tal werden   
          (wenn kein eigenes Dach zur Verfügung steht) 

Variante 2:  Aufstellung/Anbringung einer kleinen Plug-In-(Balkon-)Anlage 
Variante 3:  Das eigene Dach/Carport/ Fassade etc. nutzen 

 Wir beraten gerne! Jederzeit! Einfach einen Termin ausmachen:  
 per E-Mail: primaklima@kubusev.org oder   
 telefonisch: Silke Müller-Zimmermann, 0176 555 29 374  

 Mitmachen lohnt sich! 
 Homepage: www.klimaschutzweissachimtal.de 
Anmeldung: www.klimaschutzweissachimtal.de/klimagespräch-2021 

 

    Maßnahme 100 Dächer 
Im Jahr 2020 schien die Sonne 2.236,8 Stunden  
– ein sehr guter Grund die Einstrahlungen zu nutzen.   

Jetzt noch anmelden: 
Das 1. Weissacher 
KLIMA-Gespräch 

 01.08.2021! 
13.50 Uhr 
via Zoom 

Seite 4
Prima Klima
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Bettina Stach nach 14 Jahren 
als Schulleiterin verabschiedet

Wir sind wieder da!
Vielleicht hat sich der eine oder andere bereits in letzter Zeit donnerstag-
abends gefragt, ob er seinen Ohren trauen kann. Und tatsächlich: Seit ein 
paar Wochen erlaubt uns die aktuelle Situation wieder zu proben.

Dies möchten wir nun auch dazu nutzen, alle Freunde und Unterstützer 
des Musikvereins einmal wiederzusehen und auch Ihnen die Möglichkeit 
zu bieten, nach langer Zeit wieder dem Musikverein Unterweissach zu-
zuhören.

Daher laden wir Sie

am Donnerstag, den 29. Juli 2021 um 19:30 Uhr
zu einem Platzkonzert 

am Rathaus in Unterweissach ein.

Auch unser Bewirtungsteam freut sich, Sie endlich wieder begrüßen zu 
dürfen und wird mit einem kleinen Getränkeverkauf für Ihr leibliches Wohl 
sorgen.

Wir freuen uns darauf, selbstverständlich unter Beachtung der aktuell 
gültigen Abstands- und Hygieneregeln, viele bekannte Gesichter begrü-
ßen zu dürfen.

Ihr 
Musikverein Unterweissach

Seite 6
Abnahme der Straßensanie-
rung und Gehwegneubau in der 
Jägerhalde in Unterweissach

Seite 5
Jubiläumssitzung 22.07.2021



Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Notfalldienste: 116 117
Backnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Backnang 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Sa, So und FT 8.00 – 22 .00 Uhr
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Für lebensbedrohliche Notfälle: 112

Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71634 Winnenden
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und FT 8.00 – 20 Uhr
Tel 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rems-Murr-Kreis
Samstags, Sonn- und Feiertags zentral zu 
erfragen über
Tel 0711 7877744 (Anrufbeantworter)

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Haus K
Freitag 16 - 22 Uhr / Samstags, Sonn- und 
Feiertags von 9 - 22 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist 
die Notaufnahme der Augenklinik zuständig
Tel 116 117

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 
Uhr, am Samstag, am Sonntag und an 
den Feiertagen 
Tel 116 117

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 31.07.2021
Auenwald-Apotheke, Auenwald, Talstr. 4, 
Tel. 907530
Sonntag, 01.08.2021
Apotheke am Obstmarkt Backnang, 
Backnang, Dilleniusstr. 9, Tel. 64844

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
Samstag, 31.07.2021 bis Sonntag, 
01.08.2021
Tierarztpraxis Krüger, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot)
Tel. 07000/8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Backnang
Tel 894318

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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www.wir-für-vielfalt.de

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Demokratie 
fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

Weitere Infos zur Veranstaltung unter

Wiesen-Rallye  
Weissach i.T.

Eine Erlebnis-Rundtour 
für Groß und Klein

Pünktlich zu den Sommerferien startet die Wiesen-Rallye  
in Weissach i.T.!

Am Ochsengarten beginnen zwei Touren für Fußgänger und Radfahrer, 
die Strecken sind auch für Rollatoren und Kinderwägen geeignet.

Zur Rallye gibt es ein Erlebnisheft, das euch vorbei an 11 Blühflächen 
auf einer Rundtour führt und spannende Inhalte für Groß und Klein 
bereithält: Tiere und Pflanzen werden mit unserer Gesellschaft und 
ihren Werten in Verbindung gebracht. So lernt ihr unter anderem was 
der Regenwurm mit dem Grundeinkommen und die Erdkröte mit dem 
Thema Heimat zu tun hat. Und viele weitere Blühwiesenbewohner*in-
nen warten auf euch!

An den Stationen werden auf anschaulichen Tafeln Infos mit Spiel und 
Spaß verbunden. Und ganz nebenbei könnt ihr bei einem Gewinnspiel 
tolle Preise gewinnen!

Die Erlebnishefte liegen im Rathaus Weissach i.T. und beim Weissach 
KLIMAschutz konkret e.V. (Welzheimer Str. 43) aus oder können  
postalisch angefordert werden unter vielfalt@jugendarbeit-rm.de.

Eine Aktion des Projekts „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokra-
tie Weissacher Tal und Althütte“ in Kooperation mit „OUTdoor INklusiv 
– Empowerment erleben“ (Kreisjugendring Rems-Murr e.V.) und mit 
Unterstützung von „Klima Wandeln - Prima Handeln“ (Weissach  
KLIMAschutz konkret e.V.).

Was euch erwartet:

Wir freuen uns auf euch!
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    Maßnahme 100 Dächer 
Im Jahr 2020 schien die Sonne 2.236,8 Stunden  
– ein sehr guter Grund die Einstrahlungen zu nutzen.   

Jetzt noch anmelden: 
Das 1. Weissacher 
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 01.08.2021! 
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Anläßlich der unendlichen Zerstörungen im 
Rheingebiet 

BENEFIZ­FLOHMARKT 
SAMSTAG 31.07.21 
8 bis 16 Uhr im Hof des KLIMA­ 
KULTur­Zentrum, Unterweissach ­ 
Welzheimer Str. 43 (neben Aldi!!) 

 

DIE EINNAHMEN AUS DEN PLATZGEBÜHREN 
WERDEN  AN  FAMILIEN  UND  BETROFFENE 
GESPENDET. 
ERLÖSE  AUS  KAFFE,  KUCHEN,  WAFFELN, 
SCHMALZBROT         WERDEN  EBENSO 
GESPENDET 

 
BENEFIZ­HOCKETSE 
FREITAG, 30.07.21 ­ ab 18 Uhr 
Anmeldungen 
Flohmarkt/Rückmeldungen/Fragen/Ideen: 
smuezi@klimaschutzweissachimtal.de 
Tel. Edith Bodenstein: 07191­53355 oder 0170 58 269 13 

Veranstalter: Weissach KLIMAschutz konkret e.v. 
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Gemeindegeschehen
Bettina Stach nach 14 Jahren als Schulleiterin  
verabschiedet
14 Jahre lang war Bettina Stach Schulleiterin der Schule an der 
Weissach. Ende dieses Schuljahres endet nun – auf ihren eigenen 
Wunsch hin –  ihre Zeit als Rektorin der Unterweissacher Grund-
schule. Sie möchte künftig wieder mehr an und mit den Schü-
lerinnen und Schülern arbeiten, weshalb sie wieder als Lehrerin 
ohne Zusatzfunktion arbeiten wird.
Im Rahmen einer kleinen, coronakonformen Abschiedsfeier dank-
te Bürgermeister Schölzel Bettina Stach für 14 gemeinsame Jah-
re. Er erinnerte in seiner Ansprache an viele Erlebnisse und Be-
gebenheiten. Er unterstrich, dass man seitens des Schulträgers 
gerne noch sehr viel länger mit Frau Stach zusammengearbeitet 
hätte, wenngleich man die persönliche Entscheidung absolut re-
spektiere. Auch von Seiten des Elternbeirats bedankte man sich 
für das sehr gute Miteinander und das tolle Engagement von Frau 
Stach. Für die Zukunft wünschten der scheidenden Schulleiterin 
alle Beteiligten das Allerbeste.

Jubiläums-Gemeinderatssitzung am 22.07.2021

Anlässlich des diesjährigen 50-jährigen Gemeindejubiläums fand 
am vergangenen Donnerstag eine Jubiläums-Gemeinderatssit-
zung statt.

Am 01.07.1971 schlossen sich die ehemals selbstständigen Ge-
meinden Bruch, Cottenweiler, Oberweissach und Unterweissach 
unter der Regie der beiden damaligen Bürgermeister Wilhelm 
Schadt und Egon Halter zur Gesamtgemeinde Weissach im Tal 
zusammen.

Gerne hätten wir das Gemeindejubiläum das ganze Jahr über mit 
unserer Bürgerschaft gefeiert. Zusammen mit unseren Vereinen 
hatten wir uns ganz vieles vorgenommen – dann kam Corona.

Mit den musiktreibenden Vereinen war bspw. geplant, dass bei 
den verschiedenen Konzerten Titel aus den fünf Jahrzehnten auf-
gegriffen werden. Unser Tanzsportzentrum wollte einen Jubilä-
umsball ausrichten, der Carnevals-Club die Prunksitzung unter 
das Flower-Power-Motto stellen. Jugendliche wollten eine 70er-
Jahre-Party organisieren. Zum Tälestreff sollte ein Festumzug mit 
Festakt stattfinden.

Die Corona-Pandemie hat uns dabei allerdings einen gehörigen 
Strich durch die Rechnung gemacht. Damit dieses Jubiläumsjahr 
dennoch sichtbar ist, wurden an verschiedenen Stellen Banner 
mit dem Jubiläumslogo aufgestellt, Fahnen gehisst, die Titelseite 
des Nachrichtenblatts weist ebenfalls wöchentlich darauf hin.

Aufgrund der Pandemie haben wir uns dazu entschieden, im Rah-
men einer besonderen Gemeinderatssitzung den Gemeindezu-
sammenschluss vor rund 50 Jahren zu würdigen. Gemeinsam mit 
ehemaligen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, dem ehema-
ligen Bürgermeister, dem aktiven Gremium sowie den Vorsitzen-
den der Vereine, unserem Feuerwehrkommandanten sowie dem 
Leiter der Alterswehr wurde an das historische Ereignis erinnert.

Da es sich um eine Gemeinderatssitzung handelte, durften selbst-
verständlich unsere Kindergemeinderäte der beiden Grundschu-
len samt ihren Schulleiterinnen nicht fehlen. Die Kindergemein-
deräte begrüßten alle Beteiligten mit einem lauten „Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag“ und einer „Rakete“.

Wegen der Corona-Pandemie war die Teilnehmerzahl begrenzt, 
sodass uns von einigen Weggefährten und politischen Vertretern 
eine Grußbotschaft überbracht wurde. Das Video ist auf dem You-
Tube-Kanal der Gemeinde Weissach im Tal zu finden.

Anlässlich des Gemeindejubiläums gestalteten und nähten in vie-
len Stunden die Mitglieder der Quiltgruppe einen Jubiläumsquilt. 
Frau Pondelik übergab diesen stellvertretend für die gesamte 
Gruppe an Bürgermeister Schölzel.
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Einen ausführlichen und fundierten Vortrag über die Gemein-
dereform sowie den Gemeindezusammenschluss hielt Herr Armin 
Fechter. Er erläuterte den Zuhörerinnen und Zuhörern in seinem 
Bericht die damaligen Geschehnisse. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei Herrn Fechter für seine Bemühungen und seiner Re-
cherchearbeit.

Einen interessanten und ausführlichen Zeitzeugenfilm hat der 
Heimatverein Weissacher Tal erstellt. Der 30-minütige Film wur-
de ebenfalls den Teilnehmenden präsentiert.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Jubiläums-Gemeinderats-
sitzung erwarteten uns die Musiker der Dorfmusikanten vor der 
Seeguthalle. Anlässlich des Gemeindejubiläums spielten sie unter 
der Leitung von Günter Muth das Weissach-Lied sowie die Würt-
temberg Hymne.

Für das leibliche Wohl war selbstverständlich auch gesorgt. Wir 
bedanken uns bei der SGW Abt. Handball für die Vorbereitungen 
und die Übernahme der Bewirtung.

 
 Foto: Gemeinde

Abnahme der Straßensanierung und Gehweg- 
neubau in der Jägerhalde in Unterweissach
Die Sanierung der Jägerhalde ist nach knapp 12 Wochen abge-
schlossen. Die durchgeführte, offizielle Abnahme durch das Bau-
amt, Ingenieurbüro Frank aus Backnang, Stadtwerke Backnang 
und Syna mit der ausführenden Fa. Lukas Gläser GmbH & Co. 
KG aus Aspach am 20.07.2021, hat noch kleine Beanstandungen 
ergeben. Diese Restarbeiten wurden in der KW 29 von der Bau-
firma erledigt.
Am Einmündungsbereich Welzheimer Straße/Jägerhalde – ent-
lang des neuen Gehweges – wird im Herbst 2021 der Bauhof der 
Gemeinde die Gestaltung des Grünbereiches vornehmen.
Wir danken den Anwohnern für Ihr Verständnis.

 
 Foto: Gemeinde
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Jubilare

Diamantene Hochzeit:
Die Eheleute Hannelore und Walter Spinner, wohnhaft in W.i.T.-
Unterweissach, begingen am Mittwoch, dem 21. Juli 2021, das 
Fest der Diamantenen Hochzeit.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:
30.07.2021
Herrn Dr. Eckart Gleißner, Rieslingweg 8, 
Unterweissach 85 Jahre

31.07.2021
Frau Helga Fischer, In den Hauswiesen 22, 
Oberweissach 70 Jahre

02.08.2021
Frau Margarete Eiding, Neuffenstraße 2, 
Unterweissach 90 Jahre

02.08.2021
Herrn Klaus Fischer, Seegutstraße 6, Cottenweiler 75 Jahre

03.08.2021
Frau Lore Dubiel, Bachstraße 6, Cottenweiler 90 Jahre

Warentauschbörse

Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben
-   Transportbox für Hunde (Länge: 96 cm, Breite: 60 cm, 
 Höhe: 67 cm)
 Tel. 83833
- 9 Waschbetonplatten, 60 x 40 cm
 Tel. 01525 / 9606161
- Jugendschreibtisch aus Holz
 Tel. 53502
- Wurmkomposter (Info: wurmwelten.de)
 Tel. 59877

Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heudorf 
telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich Vorzimmer@weissach-
im-tal.de bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr unter Angabe 
der Telefonnummer mitteilen. Abzugebende Gegenstände wer-
den wöchentlich kostenlos veröffentlicht.

Fundsachen
- ein Tier-Personalausweis
- ein Brillenetui

Prima Klima

Lebensmittelwertschätzung: Rückblick – Kirschen 
„Nicht gut Kirschen essen …“ ist ein Sprichwort, wenn es um das 
zwischenmenschliche Klima geht.
Wie sieht es mit den Kirschen bezüglich des ökologischen Klimas 
aus?
„Bäume pflanzen ist Klimaschutz. Denn Bäume binden CO2 und 
produzieren wertvollen Sauerstoff.
Bäume nehmen Kohlendioxid (CO2) aus der Luft auf. Sie benöti-
gen CO2 für das eigene Wachstum. Ein Baum besteht zu 47 Pro-
zent aus reinem Kohlenstoff. 
Das Kohlendioxid (die genaue Bezeichnung ist Kohlenstoffdioxid) 
wird durch die Fotosynthese vom Baum verarbeitet. Vereinfacht 
beschrieben, wird mithilfe von Licht das CO2 in Traubenzucker 

und Sauerstoff aufgespalten. Den Traubenzucker verwertet der 
Baum und lagert ihn als Kohlenstoff im Holz ein. Bäume reinigen 
also gewissermaßen unsere Luft.“
Aber Baum ist nicht gleich Baum. Die CO2 Aufnahme ist abhän-
gig von der Baumart, dem Baum-Alter und weiteren Faktoren.
„Es gibt nicht den einen Baum, der am meisten CO2 aufnehmen 
kann. Dennoch lässt sich anhand von Untersuchungen der Uni-
versität Zürich, eine Art “Rangliste” der CO2-Speicherfähigkeit 
von Bäumen erstellen.
Bei unseren heimischen Bäumen ist das CO2 Aufnahmepotential 
von Buche, Kirsche, Kastanie und Linde besonders hoch. Kasta-
nien und Linden findet man in vielen Städten als Straßen- und 
Stadtbaum.“
Quelle und mehr Infos: https://naturefirst.earth/welche-baeume-
speichern-am-meisten-co2/
Die Kirsche als Frucht erfreut zudem die Menschen. Ein weite-
rer Vorzug zur Vitaminversorgung in den Wintermonaten: man 
kann die Kirsche als Gelee, Saft, Marmelade etc. verarbeiten und 
einlagern.
Vielen Dank an alle Mitmacher*innen, die einen Beitrag zu unse-
rem Weissacher Rezeptbuch leisten.
Im August geht es um die Wassermelone. Ursprünglich kommt 
sie aus Südafrika.
Das Einpflanzen ihrer Samen ist auch hier im Trend.
Was für eine wunderbare Frucht die Wassermelone ist, ist jedoch 
nicht so sehr bekannt.
Zunächst mal besteht der Vorteil des eigenen Anbaus: Die Was-
sermelone hat keine Transportwege hinter sich und musste nicht 
in einem Anbaugebiet hochgezüchtet werden, in dem das Wasser 
knapp ist.

Die Wassermelone:
•	 stärkt dank des Vitamin C das Immunsystem
•	 senkt den Blutdruck
•	 steigert dank Citrullin die männliche Potenz
•	 ist super kalorienarm (100 g nur 39 Kalorien)
•	 schützt dank Lykopin das Herz
•	und hilft beim Entwässern u.v.m.

Nun sind wir wieder sehr gespannt auf die Rezepte, Tipps und 
Tricks von Ihnen.

Haben Sie ein leckeres Rezept mit Wassermelonen oder 
möchten Sie etwas Neues ausprobieren? Dann unterstüt-
zen Sie uns mit Rezeptideen und Tipps, sehr gerne mit 
Foto.
Per WhatsApp an Silke Müller-Zimmermann: 0176 555 29 374;
per E-Mail an: primaklima@kubusev.org;
oder das Rezept in den Briefkasten einwerfen im KLIMA-KULTur-
Zentrum, Welzheimer Str. 43 in Unterweissach.
Herzlichen Dank Ihr Team von Prima Klima!

Jugendtreff

Öffnungszeiten
Wir sind für euch da
Der Jugendtreff hat nun wieder für euch geöffnet.
Immer Dienstag und Mittwoch von 16.00 - 20.00 Uhr
und Freitag 16.00 – 22.00 Uhr
Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags von 14.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr zum Kiddiestreff eingeladen.
Bitte denkt an die Coronaregeln: Abstand halten, Maske tragen 
und Hände desinfizieren.
Haltet eure Daten zur Datenerfassung bereit.
Wenn sich jeder dran hält können wir hoffentlich nun wieder re-
gelmäßig die Tür des Jugendtreffs öffnen.
Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René
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Immer fleißig bei der Arbeit
Damit unser Jugendtreff von innen und außen stets gut aussieht, 
haben wir uns an einen verspäteten Frühjahrsputz gemacht.

Neben Unkraut jäten, Bäume und Büsche beschneiden stand 
auch Rasen mähen auf dem Programm.

Die Jugendlichen sind natütlich wie immer top motiviert bei der 
Sache.

Auch in den Sommerferien sind wir durchgängig für unsere klei-
neren und größeren Besucher da. Der Jugendtreff macht keine 
Sommerpause!

 
 Foto: juff

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

HEISS AUF LESEN 

 
Logo: Fachstelle für 
das Bibliothekswe-
sen Stuttgart

HEISS AUF LESEN findet vom 20. Juli 
bis 18. September in der Ortsbücherei 
Weissach im Tal statt.
Die Ortsbücherei hat extra für HEISS AUF 
LESEN Bücher nur für Clubmitglieder ge-
kauft und reserviert. Clubmitglied werden 
können alle, die nach den Ferien in die 
2. - 8. Klasse kommen! Es können in der 
Ortsbücherei Bücher ausgeliehen und eine 
kurze Inhaltsangabe darüber geschrieben 
werden oder man kann über die gelese-

nen Bücher reden. Außerdem ist es möglich, eine Kreativaufgabe 
abzugeben – in diesem Jahr lautet die Aufgabe „Erstelle ein Su-
perwesen-Memo-Spiel“. Hierzu denken sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mindestens vier unterschiedliche Superwesen 
aus – egal ob Mensch, Tier oder Mischwesen und erstellen damit 
ein individuelles Memo-Spiel.

Am 8. Oktober 2021 um 15.00 Uhr findet die Abschlussparty in 
Unterweissach mit einem spannenden Programm statt, zu der alle 
Clubmitglieder eingeladen werden. In diesem Jahr erwartet die 
Teilnehmenden eine Zaubershow mit dem Zauberer und Entertai-
ner Jörg Burghardt. Wenn möglich findet die Veranstaltung in der 
Gemeindehalle statt, ansonsten gibt es eine Online-Variante. Au-
ßerdem gibt es wieder zahlreiche attraktive Preise zu gewinnen.

Zusätzlich wird die Aktion BLIND DATE MIT EINEM BUCH für Er-
wachsene angeboten. Außer dem Genre des Titels und dem ers-
ten Satz wird nichts zur Geschichte verraten. Seien Sie neugierig 
und lassen Sie sich vom Inhalt überraschen.

Der Sommerferienleseclub ist organisiert von der Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen in Stuttgart.

Interessiert? Während der Öffnungszeiten der Ortsbücherei 
dienstags, 16.00-19.00 Uhr, freitags, 9.00-12.00 Uhr und 15.00-

19.00 Uhr und samstags, 10.00-12.00 Uhr ist die Teilnahme vom 
20 Juli -18. September 2021 möglich.

Bücherflohmarkt der Ortsbücherei Weissach im Tal

 
                                                Plakat: Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

Amtlich

Im Alter von 76 Jahren verstarb am 13. Juli 2021
Albert	SchwengerHerr Schwenger war  von 1989 bis 1994 und 2008 bis 2014 Mitglied desGemeinderats und hat sich in dieser Zeit im Ehrenamt um das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger verdient gemacht.Er hat sich mit großem Verantwortungsbewusstsein für die Belangeder Gemeinde Weissach im Tal eingesetzt und dazu beigetragen, unsere Heimatgemeinde in eine erfolgreiche Zukunft zu führen.Wir verlieren mit ihm eine beliebte und kompetente Persönlichkeit und werden ihm stets in großer Dankbarkeit und Verbundenheit für seine geleistete Arbeit gedenken. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für die Bürgerschaft, den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung
Ian Vincent SchölzelBürgermeister

Nachruf
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Turnusmäßiger Wechsel  
von Wasserzählern
Ab der KW 28/2021 werden im Gemeindegebiet die Wasserzäh-
ler mit dem Eichjahr 2014 und 2015 durch unseren Wassermeis-
ter, Herrn Philipp/Herrn Winizuk und die Firma Gebrüder Renz 
GmbH getauscht.
Des Öfteren entspricht die vorgefundene Wasserzähleranlage 
nicht den technischen Normen.

Folgende Punkte sind zu beachten:
1.  Zu einer Wasserzähleranlage gehören (in Fließrichtung) ein 

Eingangsschrägsitzventil, der Wasserzähler, ein Ausgangs-
schrägsitzventil mit eingebautem Rückflussverhinderer (mit 
DVGW-Prüfzeichen) und ein Entleerungshahn.

  Die Mitarbeiter der Wasserversorgung sind berechtigt, auf et-
waige Mängel der Zähleranlage hinzuweisen.

  Wenn Ihre Wasserzähleranlage diesen Vorgaben nicht ent-
spricht, beauftragen Sie bitte ein Installationsunterneh-
men mit der entsprechenden Änderung.

2.  Der Einbau von Trinkwasser-Nachbehandlungsanlagen (z.B. 
Enthärtungsanlage und Filter) darf erst nach dem W a s s e r -
zähler und Rückflussverhinderer erfolgen.

An dieser Stelle wollen wir nochmals darauf hinweisen, dass Was-
serzähler jederzeit zugänglich zu halten sind, d.h. weder zuge-
stellt noch überbaut werden dürfen. 
Wasserzähleranlage

 

 
 

 

 

 

 

 

 

1 Kolbenschieber (Absperrhahn) oder Schrägsitzventil
3 Wasserzählerbügel
2 Wasserzähler
4 Schrägsitzventil mit integriertem Rückflussverhinderer

Verspätete Durchführung der  
Wasserdruckerhöhung in der Hochzone  
in Oberweissach
Die Wasserdruckerhöhung, die in den Straßen Ginsterhalde, Nar-
zissenweg und Krokusstraße ab dem 5. Juli 2021 vorgesehen war, 
musste aufgrund einiger unvorhersehbarer Ereignisse leider ver-
schoben werden. Unter anderem musste die ausführende Firma 
kurzfristig Schäden an einer Kläranlage beheben, die durch die 
Starkregenereignisse Ende Juni / Anfang Juli entstanden sind.
Der neue Termin für die stufenweise Druckerhöhung ist Montag, 
der 2. August 2021. Ab diesem Tag wird der Wasserdruck stufen-
weise um bis zu 2,2 bar erhöht. Begonnen wird mit einer Druck-
erhöhung um 1,3 bar.

Die genannten Straßen befinden sich in einer sogenannten 
„Hochzone“. In der Hochzone werden die geforderten Mindest-
Druckhöhen nicht in allen Lastfällen eingehalten. Je größer die 
Wasserentnahme, desto stärker der Druckverlust, vor allem in 
den höher gelegenen Grundstücken. Zudem kann im Brandfall die 
notwendige Löschwasserentnahme nicht sichergestellt werden. 
Mit dem nun geplanten Leitungsumschluss wird die Drucksitua-
tion in der Hochzone stabilisiert und die Löschwasserversorgung 
für ganz Oberweissach verbessert.  

Wir weisen zudem darauf hin, dass Verbraucher bei Ruhedrücken 
über 4,8 bar gemäß DIN EN 1717 grundsätzlich einen Druckmin-
derer in der Hausinstallation vorsehen müssen.

Öffentliche Bekanntmachungen
Gemeinde Weissach im Tal  
- Rems-Murr-Kreis
Bebauungsplan "Wanne - 1. Änderung und Erweiterung" 
mit örtlichen Bauvorschriften in Weissach im Tal, Ortsteil 
Unterweissach

1.  Aufstellungsbeschluss – öffentliche Bekanntmachung 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB

2.  Beschluss zur frühzeitigen Auslegung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB und der Unterrichtung der Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weissach im Tal hat am 
15.07.2021 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebau-
ungsplan „Wanne - 1. Änderung und Erweiterung“ mit örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzu-
stellen, nach § 3 Abs. 1 BauGB eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit durchzuführen und nach § 4 Abs. 1 BauGB die früh-
zeitige Stellungnahme der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange, deren Aufgabenbereich von der Planung tangiert 
werden kann, zum Planentwurf und zur Begründung einzuholen. 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst im Wesentlichen folgen-
de Flurstücke: 892, 892/1, 892/2 und einen Teilbereich des Flur-
stücks Nr. 894 der Gemarkung Unterweissach.

Maßgebend sind der Lageplan M = 1:500 und der Textteil und 
örtlichen Bauvorschriften sowie die Begründung des Büros roos-
plan, Backnang, vom 15.07.2021.

Die Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB wird im Fortlauf des 
Verfahrens ausgearbeitet. Die Ergebnisse werden im Umweltbe-
richt zum Bebauungsplan festgehalten und zu einem späteren 
Zeitpunkt im Verfahren zur Einsicht ausgelegt.

Gemeinde Weissach im Tal  
- Rems-Murr-Kreis
Bebauungsplan "Zur Fuchsklinge - 1. Änderung" mit örtlichen 
Bauvorschriften in Weissach im Tal, Ortsteil Unterweissach
1.  Aufstellungsbeschluss – öffentliche Bekanntmachung 

gem. § 2 Abs. 1 BauGB
2.  Beschluss zur öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 

BauGB und der Unterrichtung der Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weissach im Tal hat am 15.07.2021 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Zur 
Fuchsklinge – 1. Änderung“ mit örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen, nach § 3 Abs. 2 
BauGB die öffentliche Auslegung durchzuführen und nach § 4 Abs. 
2 BauGB die Stellungnahme der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich von der Planung tan-
giert werden kann, zum Planentwurf und zur Begründung einzu-
holen. Der räumliche Geltungsbereich umfasst im Wesentlichen 
folgende Flurstücke: 1477/22, 1477/23, 1477/24 und einen Teilbe-
reich des Flurstücks Nr. 1526/2 der Gemarkung Unterweissach.

Das Bebauungsplanverfahren wird nach § 13a BauGB im beschleu-
nigten Verfahren durchgeführt. Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB ist hierfür nicht erforderlich. Bezüglich der verfügbaren 
umweltbezogenen Informationen nach § 3 Abs. 2 BauGB, wird 
darauf hingewiesen, dass das dauerhafte Vorkommen gemäß § 
7 Abs. 2 Nr. 14 BNatSchG streng geschützter Tierarten auf dem 
Gelände ausgeschlossen werden kann. Die Ergebnisse der arten-
schutzrechtlichen Untersuchungen sind im Bericht zur Ermittlung 
der Umweltbelange inkl. Artenschutzrechtlicher Relevanzprüfung 
nachzulesen und liegen somit den Auslegungsunterlagen bei.

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans mit Lageplan so-
wie Textteil und den örtlichen Bauvorschriften des Planungsbüros 
roosplan aus Backnang vom 15.07.2021.
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Kindergärten

Kindergarten Wiesengrün

Maxikinder Abschiedsparty 2021
Am Montag, 19. Juli 2021 fand unsere diesjährige Abschiedsparty 
für die Maxikinder statt.
Am Abend kamen 9 aufgeregte und stolze Maxikinder in den Kin-
dergarten. 
Nach einem leckeren Pizza essen ging es dann auf Piratenschatz-
suche. 
Viele Aufgaben mussten gelöst werden, damit der Schatz gefun-
den werden konnte:
die Kinder legten aus einzelnen Buchstaben ihre Vornamen,
Gegenstände wurden in die Zahlenländer zugeordnet, 
außerdem war die Geschicklichkeit und das Gemeinschaftsgefühl 
gefragt,…

 

Für jede bestandene Aufgabe gab es ein Puzzleteil, das uns zum 
Schatz führte.
„Juhu, da ist der Schatztruhe!“
Mit großer Spannung wurde der Schatz mit Goldtalern und einem 
Geschenk für jedes Kind geöffnet. 

 
 Fotos: Kindergarten

Nach einer Runde auf dem Spielplatz ging es zurück in den Kin-
dergarten.
Der krönende Abschluss der Party war ein abgedunkeltes Kino-
zimmer mit Popcorn und Filmen.
Müde und glücklich gingen dann alle nach Hause – „das war eine 
coole Party“!

Schulen
 

Schule an der Weissach

Kernzeit
Hallo zusammen,
vor den Sommerferien meldet sich die Kernzeit nochmal, um von 
unseren Wochen vor den Sommerferien zu erzählen. Wir haben 
uns in allen Gruppen mit Naturmaterialien beschäftigt und waren 
viel Draußen unterwegs. Dabei sind tolle Kunstwerke entstanden. 
Die Gruppe Kl. 1 übte sich mit viel Hingabe und Begeisterung an 
einem Webrahmen aus duftenden Kräutern und Blumen. Ein Fest 
für die Sinne! Gruppe Kl. 2 veranstaltete mit ihren selber gebau-
ten Booten und Flößen aus Kork eine Bootsregatta auf der Weis-
sach. Das war ein Spaß!  

Alle Kinder in der Kernzeit 
hatten viel Freude bei dem 
Angebot Wollfadenkreuze zu 
wickeln. Dabei sind tolle Farb-
kombinationen entstanden. 
Gruppe Kl. 3 möchte zum Ab-
schluss den Skulpturenweg 
laufen. Gebastelt haben sie 
unter anderem tolle Pflanzge-
fäße, in die sie Kresse eingesät 
haben. In unserer Gruppe Kl. 
4/VKL sind tolle Wanddeko-
rationen aus verschiedenen 
Naturmaterialien entstanden. 
Alle hatten viel Freude dabei. 
Wir wünschen unseren 4ern 
alles Gute für ihren weiteren 

Lebensweg und einen tollen Start in der neuen Schule. Allen Kin-
dern, Eltern und der gesamten Schulgemeinschaft wünschen wir 
eine schöne Ferienzeit. Bleibt alle gesund! Wir freuen uns, Euch 
im nächsten Schuljahr wiederzusehen.
Euer Kernzeitteam Unterweissach

Ganztagsgrundschule
Oberweissach

Auf den Spuren von Tante Frieda
Am Dienstag, dem 13.7.2021 unternahm die Klasse 3 mit Frau 
Wahl und Jana Kriegel einen Ausflug ins Heimatmuseum. Dort 
angekommen, nahmen J. Hestler und zwei weitere Frauen die 
Klasse 3 fröhlich in Empfang. Als erstes erklärte ihnen Herr Hest-
ler etwas über eine Frau, die Tante Frieda hieß. Nach den Beleh-
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rungen ging es weiter mit einer großen Schnitzeljagd. Die Kinder 
waren in eine rote, eine grüne und eine blaue Gruppe eingeteilt 
worden. Sie entdeckten unterschiedliche Räume, darunter ein al-
tes Klassenzimmer. Da stand ein großer alter Rechenschieber. Es 
gab auch einen Rohrstock. Wenn die Kinder früher unartig wa-
ren, so erzählte Herr Hestler, bekamen sie mit ihm auf die Finger 
geschlagen. Für den Sachunterricht gab es Schaukästchen mit 
echten aufgespießten Motten und Schmetterlingen. Die Kinder 
versuchten die altdeutsche Schreibschrift, auch Sütterlin-Schrift 
genannt, nachzuschreiben. Sie haben es leider nicht hinbekom-
men. Die Schüler mahlten während der Schnitzeljagd auch fleißig 
Mehl und Kaffee und schüttelten Butter. Irgendwann fanden die 
Kinder die Schlüssel und konnten die Schatztruhe öffnen. Drinnen 
waren Schokomünzen, Glückspfennige und alte Steine eines über 
2000 Jahre alten Römergebäudes und alte selbst in der Schmiede 
geschmiedeten Nägel. Am Ende bedankten sich die Kinder höf-
lich und gingen zum Abschluss dieses Ausfluges noch Eisessen. 
Die Kinder fanden, dass es ein Hammer-Ausflug war! Ein Besuch 
lohnt sich in jedem Fall.
Von Tabea, Samuel und Cara

 

 
 Fotos: GTSOW

Im Heimatmuseum
Am Donnerstag, dem 24.6.21 waren wir, die Klasse 4 der GTSOW, 
im Heimatmuseum in Unterweissach. Wir sind mit dem Bus dort-
hin gefahren. Als wir angekommen sind, standen schon Herr 
Hestler und Frau Erb da und haben uns empfangen. Wir erfuhren, 
dass die letzte Bewohnerin des Hauses Frida Heller hieß.

Wir wurden in Gruppen eingeteilt und bekamen Aufgaben. Es war 
eine Schnitzeljagd. Wir mussten das machen, was Frida Heller 
früher immer gemacht hat. So haben wir zum Beispiel Butter her-
gestellt und Kaffee und Korn gemahlen.

Später durften wir uns selbst im Haus umsehen. Es gab viel zu 
entdecken.
Wir fanden es schön, dass Herr Hestler und Frau Erb sich so viel 
Zeit für uns genommen haben.
Es hat uns sehr viel Spaß gemacht. Vielen herzlichen Dank von 
der 4. Klasse der GTSOW.
Lena, Lara, Anna, Aylin

 Fotos: GTS OW

Besuch auf dem Bauernhof
Wir, die Klasse 2 der Naturparkschule Oberweissach, waren letzte 
Woche auf dem Bauernhof der Familie Kehl in der Nähe von Kai-
sersbach. Zuerst haben wir einen Rundgang gemacht und haben 
dabei viele Tiere entdeckt: Kühe, Hühner, Enten und einen Trut-
hahn mit seiner Truthenne. Dabei haben wir schon viel gelernt. 
Bei einer Kuh sah man, dass sie trächtig ist, denn eine Bauch-
hälfte hing nach unten. Der Truthahn bewacht die Hühner wie ein 
Polizist. Da traut sich kein Greifvogel ins Hühnergehege. Dann hat 
Herr Kehl uns seine Bienenstöcke gezeigt. Im Sommer können 
darin bis zu 50 000 Bienen wohnen. Nach einer Vesperpause in 
der Sonne, zeigte uns Herr Kehl noch seine Schweine, Ponys und 
Schafe. Wir durften die Schweine bürsten und anschließend lern-
ten wir die Arbeitsschritte vom Schaf bis zum Wollpullover ken-
nen. Wir durften selbst ausprobieren, wie viel Arbeit das macht. 
Zuerst muss man groben Dreck aus der geschorenen Schafwolle 
zupfen, anschließend haben wir die Wolle in verschiedenen Ei-
mern gewaschen. Danach war das Wasser sehr gelb und braun. 
Dann kämmten wir die getrocknete Wolle. Das ging am Anfang 
sehr schwer. Zum Schluss kam die Wolle noch in eine Maschine. 
Wir mussten kurbeln und heraus kam ganz fein gekämmte Schaf-
wolle. Jeder durfte ein bisschen davon mit heim nehmen. Es hat 
Spaß gemacht. Wir wollten nicht mehr gehen. Es war ein sehr, 
sehr schöner Ausflug.

Die Kinder der Klasse 2
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 Fotos: GTS OW

Gymnasium - Realschule - Gemeinschaftsschule
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/35 20-0   Fax: 07191/35 20-60

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Sommerferien
In den Sommerferien ist die Bibi vom 09.08.2021 bis ein-
schließlich 22.08.2021 geschlossen. 
Ansonsten hat die Bibi den ganzen Sommer über wie gewohnt zu 
den öffentlichen Ausleihzeiten geöffnet. Diese sind montagnach-
mittags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, dienstags und donnerstags 
von 16.30 bis 19.30 Uhr.

In den Ferien finden kein Lieferdienst und kein Books-to-go 
statt.

Der Besuch in der Bibliothek ist ohne Termin und ohne 
weitere Auflagen möglich!
Weiterhin zu beachten sind die AHA-Regeln: Abstand halten, 
Hände desinfizieren, medizinische Maske tragen.

Tagesaktuelle Informationen werden auf www.bibiweissach.de 
oder auf Instagram @bibiweissachertal veröffentlicht.

Senioren

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Übungsreihe Fünf Esslinger im Ochsengarten im Freien
Ab sofort wird im Ochsengarten in Unterweissach wieder die 
Übungsreihe aus dem REHA-Sport "Fünf Esslinger" angeboten.

Immer mittwochs um 9.30 Uhr bis 10.15 Uhr für alle.

Der Witterung angepasste Alltagskleidung genügt. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Die momentan gültigen Coro-
na-Regeln werden sorgfältig eingehalten.

Veranstalter: Krankenpflegeförderverein Weissach im Tal und 
Ortsseniorenrat Weissach im Tal

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, Tel. 07191 52575, 
Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di. 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do. 10.00 – 12.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Tel. 07191 310650, 
Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Di. 16.00 – 18.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Telefon 07191 9140892, 
Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Jugendreferent: Lukas Harder, 
E-Mail: jugend.unterweissach@mail.de

Gottesdienste

Wochenspruch zum neunten Sonntag nach Trinitatis
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem 
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.

Lukas 12,48b

Sonntag, 01. August
09.00 Uhr  Gottesdienst im Max-Fischer-Gemeindehaus Ober-

weissach, Pfarrer Bittighofer.
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10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in der Evangelischen Sankt 
Agatha Kirche Unterweissach, Pfarrer Bittighofer. Ge-
tauft wird Lynn Mia Frank, Weinstadt

 Opfer für Diakonie und Entwicklung

Hinweise
Opfer der Gottesdienste vom vergangenen Sonntag
Das Opfer der vergangenen Gottesdienste für unsere Jugendre-
ferentenstelle betrug 214,08 € (Konfirmationsgottesdienst Unter-
weissach) und 88,10 € (Oberweissach). Einen herzlichen Dank 
dafür!
Gott segne Geber und Gaben!

Urlaub
Pfarramt 1: Pfarrer Mosebach ist vom 26.07.21 bis 15.08.21 im 
Urlaub. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Pfander, Pfarramt 2.

Hinweise zu den Gottesdiensten: 
Bitte beachten Sie, dass das Tragen einer FFP2- oder einer me-
dizinischen Maske während des Gottesdienstes immer noch er-
forderlich ist. Der Gemeindegesang ist mit medizinischer Maske 
wieder erlaubt. Der Mindestabstand von 2 Metern ist einzuhalten, 
Paare und Personen aus einem Familienverband können jedoch 
enger zusammensitzen. Desinfektionsmittel wird am Eingang be-
reitgestellt. Zur Nachvollziehung von Infektionsketten ist die An-
gabe der Kontaktdaten verpflichtend.
Wir haben im Max-Fischer-Gemeindehaus 20 Plätze und in der 
Evangelischen Sankt Agatha Kirche insgesamt 60 Plätze (Kirchen-
schiff und Empore). Beim Gottesdienst in der Kirche wird weiter-
hin nur jede zweite Reihe belegt werden können.
Die freizuhaltenden Bänke sind entsprechend gekennzeichnet. 
Das Verlassen der Kirche geschieht bankweise unter Wahrung 
des Mindestabstands.

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. Te-
lefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)

Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de

Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de

Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)

E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 
16.00 – 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengän-
ge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Aus dem Gemeindeleben

Hinweise zu den Gottesdiensten
Gottesdienste können zurzeit nur unter Beachtung eines Infek-
tionsschutzkonzepts stattfinden. Die Zahl der Mitfeiernden ist 
begrenzt und orientiert sich an der Größe des Kirchenraums. 
Für den Besuch der Sonntagsgottesdienste in Ebersberg 
und Althütte empfehlen wir aufgrund der geringen Platz-
zahl dringend eine Anmeldung, um zu vermeiden, dass 
Gottesdienstbesucher/-innen gegebenenfalls abgewiesen 
werden müssen. Auch für die Sonntagsgottesdienste in Unter-
weissach und Allmersbach bitten wir um eine Anmeldung per 
E-Mail oder telefonisch in unseren Pfarrbüros in Ebersberg (Tel. 
07191-52878) und Unterweissach (Tel. 07191-51211).
Um den Schutz der Gottesdienstbesucher sicherzustellen, gilt ein 
Sicherheitsabstand von mindestens eineinhalb Metern nach allen 
Seiten. Auch beim Betreten und Verlassen der Kirche ist dieser 
Abstand einzuhalten. Desinfektionsmittel wird am Eingang bereit-
gestellt. Die Sitzplätze sind gekennzeichnet. Personen mit Krank-
heitssymptomen können nicht an den Gottesdiensten teilnehmen.
Alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher ab 6 Jahren müs-
sen während der gesamten Dauer des Gottesdienstes einen medi-
zinischen Mund-Nasen-Schutz tragen. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen kann, darf nicht 
am Gottesdienst teilnehmen. Wir bitten um Beachtung und Ver-
ständnis.
Ordner am Eingang der Kirche erstellen gemäß Anweisung der Be-
hörden eine Teilnehmerliste, um eventuelle Infektionsketten nach-
verfolgen zu können. Diese wird nach vier Wochen vernichtet.

Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen
(Eine Anmeldung zu den Sonntagsgottesdiensten in Un-
terweissach und Allmersbach wird empfohlen. 

Für die Sonntagsgottesdienste in Ebersberg und Althütte 
bitten wir aufgrund der geringen Anzahl an Plätzen drin-
gend um Anmeldung.

Personen, die sich nicht angemeldet haben, bitten wir, ihre 
Kontaktdaten schriftlich mitzubringen und den Ordnern 
zu übergeben.)

Donnerstag, 29. Juli – Marta von Betanien
Der Frühgottesdienst in Ebersberg entfällt heute!

Samstag, 31. Juli – Ignatius von Loyola
19:00 Uhr Allmersbach Wortgottesfeier mit Kommunion am 

Vorabend
Sonntag, 1. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum Ebersberg Eucharistiefeier
18:00 Uhr Althütte Wortgottesfeier mit 

Kommunion

Mittwoch, 4. August – Johannes Maria Vianney 
(Pfarrer von Ars)
Die Abendmesse in Unterweissach entfällt heute!

Donnerstag, 5. August –  
Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom
Der Frühgottesdienst in Ebersberg entfällt heute!

Sonntag, 8. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum Ebersberg Eucharistiefeier

Gemeindegottesdienst im Internet
Um unseren Gemeindegottesdienst am Sonntag auch zuhause 
mitfeiern zu können, wird in der Regel einer unserer Sonntags-
gottesdienste aufgezeichnet und zeitnah ins Netz gestellt. Die 
Gottesdienste sind auf unserem YouTube-Kanal „Katholische 
Seelsorgeeinheit Weissacher Tal“ zu finden. Den Link dazu gibt 
es auf unserer Homepage www.kswt.de im Hauptmenü unter Me-
diathek.
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Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in Unterweissach 
von Montag, den 2. August bis einschließlich Dienstag, 
den 17. August urlaubsbedingt geschlossen bleibt. Ver-
tretung, auch für die Anmeldung zu den Gottesdiensten, 
hat das Pfarrbüro in Ebersberg, Tel. 07191-52878, E-Mail: 
HerzJesu.Ebersberg@drs.de (Öffnungszeiten: Mo. 15 bis 
18 Uhr, Do. und Fr. 9 bis 12 Uhr).

 
 Plakat: sommerferien-seenlandkicker.jpg

Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal

Kontaktdaten

Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler

Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de

Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. +49 7191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Pastor Alexander von Wascinski (Bezirksleitung)
Tel. +49 7191 497561 | avwascinski@emk-backnang.de

Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald
Lippodsweiler
Sonntag, 01. August
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 04. August
20.00 Uhr Gottesdienst

Unterbrüden
Sonntag, 01. August
11.00 Uhr Gottesdienst in Backnang

Donnerstag, 05. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Vereine

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Führung im Museum
Das Bauernhaus- und Heimatmuseum ist am kommenden Sonn-
tag, 1. August wieder von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Um 15 Uhr findet eine Museumsführung mit einem besonde-
ren Blick auf die Zeit der „Spanischen Grippe vor 100 Jahren“ 
mit Annegret Kuttruf statt.

 
Stalllampe

Bei dieser Pandemie war die 
Wissenschaft noch nicht auf 
demselben Stand wie jetzt bei 
der Corona-Krise, dies kostete 
für viele Millionen Menschen 
das Leben. Wir können daher 
heute dankbar sein für Fort-
schritte der Medizin.
Die Führung ist kostenlos und 
auch für Gehörlose geeignet.
Eine Gebärdendolmetsche-
rin ist mit dabei.
Vor und nach der Führung 
kann das Museum gerne selbst 
erkundet werden. Im Muse-
umsshop gibt es „Täleswein“ 
vom Traditionsweinberg hin-
term Haus, „Täleshonig“ vom 
eigenen Bienenstand, einen 

Geburtstagskalender zum „Alltag in einem schwäbischen 
Dorf“ und den Jubiläumsfilm zur Goldenen Hochzeit der 
Tälesgemeinden „Willy und die Bürgermeister“.
Da sich das Museum ständig weiterentwickelt, suchen wir im 
Moment gebrauchte Federbetten (Ballonbetten) für das 
Himmelbett und für das ganze Museum suchen wir ständig alte 
Stall- und Kellerleuchten. Besonders bitten wir, beim Abriss 
alter Scheunen solche Leuchten zu sichern.

 
Museum Fotos: Heimatverein

Musikverein 
Unterweissach e.V.
www.mv-unterweissach.de

Wir sind wieder da!
Vielleich hat sich der eine oder andere bereits in letzter Zeit don-
nerstagabends gefragt, ob er seinen Ohren trauen kann. Und tat-
sächlich: seit ein paar Wochen erlaubt uns die aktuelle Situation 
wieder zu proben.

 
 Foto: MVU

Dies möchten wir nun auch dazu nutzen, alle Freunde und Unter-
stützer des Musikvereins einmal wiederzusehen und auch Ihnen 
die Möglichkeit zu bieten, nach langer Zeit wieder dem Musikver-
ein Unterweissach zuzuhören.
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Daher laden wir Sie
am Donnerstag, den 29. Juli 2021 um 19:30 Uhr
zu einem Platzkonzert am Rathaus in Unterweissach ein.
Auch unser Bewirtungsteam freut sich, Sie endlich wieder begrü-
ßen zu dürfen, und wird mit einem kleinen Getränkeverkauf für 
ihr leibliches Wohl sorgen.
Wir freuen uns darauf, selbstverständlich unter Beachtung der 
aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln, viele Bekannte 
Gesichter begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Unterweissach

Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Mountainbike- bzw. Rennradtraining
…. Sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und dienstags ab 18 Uhr 
bis zum Einbruch der Dämmerung. Treff Milchhäusle.
Info bei Herbert Häußer (Tel. 54609)

AOK – Radtreff: Fahr mit bleib fit
Wöchentlich jeden Dienstag um 17:00 Uhr am Milchhäusle bei 
guter Witterung für geübte Personen jeden Alters, ca. 35 – 40 
km. Treff Milchhäusle, auch Pedelec / E- Bike-Fahrerinnen & 
-Fahrer sind herzlich willkommen. 
Wer Interesse hat kann sich gerne bei Ewald Krautter melden.
Infos Ewald Krautter (Tel: 51030)

 Rheuma-Liga Baden-Württ. e.V.
Ortsgruppe Weissach i.T.
Osteoporose Gymnastikgruppe
Unterweissach
Ansprechpartnerin: Adina Lenz, Tel.: 51209
Arbeitsgemeinschaft Rems-Murr
Fibromyalgie (Weichteilrheuma)
Unterweissach
Ansprechpartnerin: Frau Gabriele Bühner, Tel. 07183/302679

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.
www.albverein-weissach.de

Afterwork-Wandern
Das »Afterwork-Wandern«, ein offener Feierabend-Wandertreff 
des Schwäbischen Albvereins Weissacher Tal, beginnt ab Juli 
2021 mit den Touren ums Weissacher Tal. 

Er ist für alle gedacht, die die Strapazen eines anstrengenden 
Arbeitstages oder einer anstrengenden Arbeitswoche hinter sich 
lassen möchten. 

Wir bieten Ihnen allerdings keinen Abendspaziergang, ein gewis-
ser sportlicher Anspruch soll dahinterstehen. 

Ein idealer Ausgleich also zum Arbeitsalltag.

Es ist keine Anmeldung notwendig. 
Treffpunkt
29.07.21 Gemeindehalle Unterweissach Parkplatz 19:00 Uhr

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+
Montagstreff
Endlich
Jeden Montagnachmittag sind wir wieder für unsere Seniorenin-
nen und Senioren da zum Spielen, Schwätzen, Kaffeetrinken, ein-
fach um zu genießen und Konversation zu betreiben.

 Skiclub 
Weissacher Tal e.V.
www.skiclub-weissachertal.de

Ihr seid beim Grillfest am Samstag, den 07. August ab 17 Uhr 
auf der Forche dabei? Oder seid ihr schon im Urlaub? Bitte wegen 
der Organisation von Grillgut und Getränken bei roland.laemm-
le@skiclub-weissachertal.de oder Tel 0170/920 50 97 Bescheid 
geben, ob ihr kommen könnt. 

Die Wanderungen im Pitztal um die Ludwigsburger Hütte haben 
bei bestem Wetter einiges an Schweiß gefordert. Am Anreisetag 
waren die knapp 2 h zur Hütte ein leichtes Aufwärmtraining, ehe 
es tags darauf über Hoher Gemeindekopf (2771 m), herrliche 
Gratkletterei über die Kreuzjöchlspitze (2908 m) zum Schafhim-
mel gab. Über das Lehnerjoch zurück auf der Hütte empfing uns 
zünftige Musik vom Gitarristen und Akkordeonspieler. Da waren 
die Anstrengungen bei kühlen Getränken schnell vergessen. Tags 
darauf wurde der Nördliche Lehner Grieskogel (3032m) über gro-
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be Blockwerk erklommen. Der Schnee war weitgehend geschmol-
zen, nur am Ende des Tales glitzerte der Piztaler Gletscher in der 
Sonne. Mit diesen 4 Gipfeln in 2 Tagen im Reisegepäck war das 
Bergsteigerglück vollkommen. Bei der Wintereröffnung am Frei-
tag, 12. November mit Versammlung und Neuwahlen, wollen wir 
ein paar Bilder zeigen. Also gleich den Termin reservieren.

 
Am Gipfelkreuz

 
Erfrischung Fotos: Roland Lämmle

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Öffnungszeiten Geschäftsstelle

Unsere Geschäftsstelle ist geöffnet!
Wir möchten Sie jedoch bitten, Ihre Anliegen weiterhin möglichst 
per Telefon oder E-Mail mit uns zu klären.

Bitte kommen Sie persönlich nur, wenn unbedingt notwendig (nur 
1 Person) bei uns vorbei und denken Sie bitte an einen Mund- und 
Nasenschutz.
Kirchberg 9, Unterweissach
Internet: www.sgw-sport.de
E-Mail: info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.: 07191 58598
Fax-Nr.: 07191 302687
Tennis-Info: 07181 487932-0
E-Mail: RAGuertler@aol.com
Sie erreichen uns persönlich montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Ihr Team der Geschäftsstelle - Jutta Mayer, Dorothea Schif

Hinweis Sommerferien 2021
Bitte beachten Sie: Unsere Geschäftsstelle ist vom 30. Juli bis 12. 
September 2021 geschlossen!

Mitgliederversammlung der Sportgemeinschaft Weissach im 
Tal e.V. am 19. Juli 2021
Die Sportgemeinschaft Weissach im Tal e.V. veranstaltete in der 
Gemeindehalle in Unterweissach ihre jährliche Mitgliederver-
sammlung.
Im Vordergrund standen die Neuwahlen des Vorstandes und der 
Kassenprüfer. Ulrike Hausladen stellte sich als Vorstand für eine 
Neuwahl nicht mehr zur Verfügung. Ebenso hat sich Annette Gru-
nenberg nicht mehr als Kassenprüfer zur Wahl gestellt. Als Nach-
folger wurde Eckart Schäfer neu als Vorstand und Eckart Baum-
gärtner neu als Kassenprüfer gewählt. 
Vorstand Volker Benignus sowie Kassenprüfer Bernd Schaal wur-
den einstimmig wiedergewählt. 
Volker Benignus gab einen Überblick über die Situation im ver-
gangenen Jahr, in dem aufgrund der Corona-Pandemie leider 
kein „normales“ Vereinsleben möglich war. Hauptaufgabe war 
das Entwickeln von Hygiene- und Abstandkonzepten nach den 
jeweiligen Corona-Verordnungen, damit zumindest ein einge-
schränktes Sportangebot gemacht werden konnte, wenn auch nur 
für kurze Zeiträume.
In Vertretung von Bürgermeister Schölzel erklärte Jörg Schaal, 
dass Corona weiterhin das bestimmende Thema bleibt. Viele 
Sportgruppen konnten seit letztem Jahr kein Training mehr ab-
halten. Besprechungen oder Sportangebote waren nur online 
über Videoschaltungen möglich. Er hoffe, dass auch im Herbst 
weiterhin ein Sportbetrieb möglich sein wird und bedankte sich 
bei allen Mitgliedern, die trotz der aktuellen Situation dem Verein 
die Treue gehalten haben. Außerdem richtete er Grüße des Sport-
kreisvorsitzenden Erich Hägele aus.
Es folgten die Berichte der fünf Abteilungen Handball, Schützen, 
Tischtennis, Turnen und Volleyball sowie der Bericht des Vorstan-
des über das Jahr 2020. Hierbei kam zum Ausdruck, dass auch bei 
der Sportgemeinschaft Weissach im Tal e.V. die Mitgliederzahlen 
zurückgegangen sind.
Im Rechenschaftsbericht wurden von Vorstand Volker Benignus 
die Einnahmen und Ausgaben detailliert aufgezeigt.
Nachdem Annette Grunenberg in ihrer Funktion als Kassenprüfer 
eine einwandfreie Kassenprüfung bestätigt hatte, wurden unter 
der Leitung von Jörg Schaal die Kassenprüfer und der Vorstand 
entlastet. 
Fünf Mitglieder wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt.

Die Ehrungen im Einzelnen:
40-jährige Mitgliedschaft: Jörg Schaal.
25-jährige Mitgliedschaft: Gertraud Kütterer, Heinz-Jürgen 
Scholz, Maren Wengert, Melanie Zimmermann.
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Auf dem Bild zu sehen (von links): Bernd Schaal, Ulrike Haus-
laden, Jörg Schaal, Eckart Schäfer, Volker Benignus, Annette 
Grunenberg und Eckart Baumgärtner Foto: GS SGW

-Abteilung Handball

Bericht Abteilungsversammlung 2021
Am Mittwoch, den 21. Juli fand nach langer Pause wieder eine 
Abteilungsversammlung der SGW-Handballer statt. Auf Grund 
der Pandemie konnte im vergangenen Jahr keine Versammlung 
stattfinden, so dass alle froh waren, sich dieses Jahr im Gasthof 
Löwen in Heutensbach treffen zu können.

 
Erhard Braun Foto: Mertlik

Abteilungsleiter Erhard Braun begrüßte die Anwesenden und 
übergab das Wort an den Ver-
treter des Hauptvereins Volker 
Benignus. Volker berichtete von 
der stattgefundenen Mitglieder-
versammlung des Hauptvereins, 
von den Herausforderungen in 
den letzten Monaten und von 
den Plänen für die Zukunft. Be-
sonders präsent war natürlich 
die Pandemie mit ihren Auswir-
kungen. Es galt die Hygieneko-
nzepte zu erarbeiten mit den 
jeweiligen Entscheidern und 
Behörden abzustimmen und in 
den Abteilungen umzusetzen.
Anschließend berichtete Erhard 
Braun in seinem Abteilungslei-
terbericht über die vergange-

nen Aktivitäten der Handballabteilung. Diese haben größtenteils 
online stattgefunden, wobei er besonders unsere Jugendtraine-
rinnen und -trainer hervorhob. Diese konnten während der ge-
samten Pandemie Spielerinnen und Spieler motiviert halten und 
haben viele Online-Aktivitäten angeboten. Dies hat auch geholfen, 
dass die Mitgliederzahl der Abteilung nahezu unverändert geblie-
ben ist, was in der aktuellen Situation nicht selbstverständlich ist.

 
Manuel Nick

Spielleiter Manuel Nick be-
richtete nachfolgend über den 
Spielbetrieb in den beiden ab-
gebrochenen Spielzeiten. Prä-
gend waren in dieser Zeit vor 
allem die Teilnahmen an diver-
sen Wettbewerben und Challen-
ges. Die Handballabteilung war 
immer gut vertreten und aktiv 
dabei. Dies hat geholfen diese 
schwierige Zeit zu überstehen.
Kassier Bernd Schaal berichte-
te über die finanzielle Lage des 
Vereins, die glücklicherweise 

positiv ist. Die Abteilung konnte die beiden Wirtschaftsjahre 2019 
und 2020 positiv abschließen. Anschließend konnten die Kassen-
prüfer Erich Apperger und Joscha Siegel eine korrekte Kassenfüh-
rung bestätigen, was dann auch zur einstimmigen Entlastung der 
Ausschussmitglieder durch die Abteilungsversammlung führte.
Als wichtigster Punkt des Abends folgte dann die Wahl des Ab-
teilungsausschusses, die von Vorstand Volker Benignus durchge-
führt wurde. Abteilungsleiter Erhard Braun wurde in seinem Amt 
bestätigt. 

 
Thomas Schwaderer Sven Ilse
In die Positionen der stellvertretenden Abteilungsleiter wurden 
Thomas Schwaderer (Schwerpunkt Aktive Mannschaften), Sven 
Ilse (Schwerpunkt Jugend) und Kristian Mertlik (Schwerpunkt Öf-
fentlichkeitsarbeit und IT) gewählt. 

 
Kristian Mertlik

Die Kasse übernimmt weiterhin 
Bernd Schaal, als Spielleiter 
wurde Manuel Nick bestätigt 
(Stellvertreter Fabrice Weirich) 
und als Schriftführer Torsten 
Berkau. Für die Ausrichtung der 
Handball-Feste wurde Festwar-
tin Nicole Huraj ebenfalls wie-
dergewählt (Stellvertreter 
Christian Knoll). Als Beisitzer 
werden künftig Jutta Fußneg-
ger, Fabrice Weirich und Chris-
tian Knoll dem Abteilungsaus-

schuss angehören. 

 
Nicole Huraj Fotos: Mertlik

Von den Jugendtrainern werden 
Julius Watzek, Lena Reichen-
berger und Tanja Weller in den 
Ausschuss entsendet. Auch die 
Kassenprüfer Erich Apperger 
und Joscha Siegel wurden in ih-
rem Amt bestätigt.
Zum Abschluss der Versamm-
lung gaben Erhard Braun und 
Volker Benignus noch einen 
Ausblick auf die zukünftigen 
geplanten Aktivitäten von Ab-
teilung und Hauptverein. Alle 
verbindet natürlich die Hoffnung auf einen regulären Start der 
kommenden Spielzeit im September.

Handballer bewirten Gemeinderatssitzung zum 50-jährigen 
Jubiläum
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Gemeinde Weissach 
im Tal, fand am Donnerstag, den 22.07.2021, eine historische 
Gemeinderatssitzung statt. Zu dieser wurden die aktuellen Ge-
meinderäte sowie die ehemaligen Gemeinderäte aus 50 Jahren 
eingeladen. Außerdem konnten sich auch alle Bürger zu dieser 
Veranstaltung anmelden.

Für den Sektempfang sowie die vorbereiteten Vesperteller wa-
ren die Handballer der SGW verantwortlich. Die Vesperteller, 
mit Wurstwaren der Metzgerei Höfer und Baguette der Bäckerei 
Trefz, kamen bei allen super an. So konnte diese einmalige Ge-
meinderatssitzung feierlich abgehalten werden.
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Die Handballer gratulieren der Gemeinde Weissach im Tal natür-
lich auch zu diesem runden Geburtstag.

 
 Fotos: Nicole Huraj

Jugendspielerin Lena Burock bekommt Chance

 
 Foto: HABO

Lena Burock begann im Jahr 
2013 bei den Minis der SGW 
mit dem Handballspielen. 

In den weiteren Jahren durch-
lief sie alle Jugenden der SGW, 
bis sie in der Saison 2018/2019 
bei der gemischten D-Jugend 
als Torhüterin vom Bezirk ge-
sichtet wurde. Sie bekam im 
September 2019 eine Einladung 
für die Bezirksfördergruppe 
Enz/Murr. Zu dieser Bezirksför-
dergruppe musste sie zweimal 
wöchentlich, zusätzlich zu ih-
rem Training bei der SGW, nach 
Ludwigsburg und Bietigheim 
fahren, um am Auswahltraining 
teilzunehmen. Lena hatte sehr viel Spaß an dem zusätzlichen Trai-

ning, doch leider kam dann Corona, und es konnte nichts mehr 
stattfinden. 
Trotz allem wurde HABO (Handballregion Bottwar) auf Lena auf-
merksam und bot ihr an, zu ihnen zu wechseln und für die weib-
liche C1 zu spielen. Dies bedeutet drei Mal wöchentlich Training 
mit dem Ziel, württembergischer Staffelmeister zu werden.
Seit Juli wurde auch wieder das Bezirksfördertraining aufge-
nommen. Lena hat hier bei der HVW-Sichtung im September die 
Chance auf einen weiteren Aufstieg.
Auch wenn Lena der SGW-Jugend als Torhüterin fehlen wird, 
hat sie hier eine super Chance erhalten, sich weiterzuentwickeln. 
Ihre ehemaligen Trainerinnen Nicole und Nadine sowie die ganze 
SGW wünschen ihr viel Erfolg dabei. 

Handball, der Gipfel im Täle - #blauweissach

 
Grafik: SGW

Haben Sie Fragen zum Handball im Weissacher 
Tal oder möchten Sie uns etwas mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

-Abteilung Turnen

 
  Plakat: SGW Abteilung Turnen

Grillfest am 29.07.2021
Zur Erinnerung!
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der SGW-Turnen 
zum traditionellen Grillabend am ersten Schulferientag 
(Donnerstag, den 29.07.2021) ab 19.00 Uhr auf der Forche. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Ausschuss der SGW-Turnen
Jörg Schaal
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Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

Testspiele 
Vorschau Testspiele Aktive
Spvgg Rommelshausen –SVU II 3:0 (1:0)
FC Welzheim 06 I –SVU I 1:6 (0:4)

Vorschau Testspiele Aktive
SGV Murr I –SVU I // Do., 28.07., 19:30 Uhr
SC Korb II –SVU II 3:0 // Sa. 30.07., 15:00 Uhr
FC Marbach – SVU I // So. 01.08., 16:00 Uhr

Elfmeterturnier

Sportverein Unterweissach
1930 e. V. Fußball I  
Rems-Murr-Kreis

Der SV Unterweissach veranstaltet am Samstag, den
28. August 2021 ab 16 Uhr / Start 17 Uhr

sein 2. Elfmeterturnier auf dem Sportgelände 
des SV Unterweissach.

(Jägerhalde 44, 71554 Unterweissach)

Der SVU lädt alle Firmenmannschaften, Abteilungen 
einzelner Vereine, Hobbyteams sowie alle Interessier-

ten deren Spieler mindestens 16 Jahre alt sind ein.
Ein Team besteht aus 5 Spieler und einem Torhüter

(min. 5 /max. 6 Spielern).

Je nach Teilnehmeranzahl werden Gruppen gebildet, 
mit anschließender KO-Phase.

Es wird wie folgt gespielt:
• 5 Spieler schießen

• bei Remis 1 Punkt, bei Sieg 3 Punkte
• bei Punktgleichheit werden die erzielten Tore gewertet

Was gehört zu der Anmeldung?
•	Teamname

• Hobby, Firmen, Vereinsmannschaft?
• Namen der Spieler, wenn schon bekannt (reicht auch 

am Turniertag)

Anmeldung per E-Mail an turnier@svunterweissach.de
oder per Facebook/Instagram PN

Anmeldeschluss ist vor Ort am Turniertag  
bis 16:30 Uhr.

Das Startgeld pro Team beträgt 25 Euro ist vor  
Turnierbeginn in bar zu entrichten.

Die drei Erstplatzierten Team erhalten, Geld und Sachpreise.
Wir bitten auch bei einer Nichtteilnahme um eine Rückmeldung.

Mit Blau-Weißen Grüßen
Die Turnierabteilung des SV Unterweissach 1930 e. V.

PS: Der SVU hält sich das Recht vor, bei geringer Nachfrage 
das Turnier abzusagen.

Auch eine Coronabedingte Absage ist nicht auszuschließen.
Es gelten die aktuellen Hygieneregeln, ggf. geimpft, getestet, 

genesen.
SV Unterweissach I Fußball

Jägerhalde 44 I 71554 Weissach im Tal

 

Elfmeterturnier Plakat: KF

Calovo Kalender Abonnieren 

Jetzt kostenlos die Kalender unserer ersten so wie zweiten und 

dritten Mannschaft abonnieren und kein Spiel mehr verpassen.

Einfach den QR-Code Scannen oder die Calovo-App herunterla-

den und SV Unterweissach sichen.

 

Kalender abonnieren  Plakat: KF
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Spende Grafik: SVU

Geschäftstelle
Martin Ziegler
Jägerhalde 44
71554 Weissach im Tal
E-Mail: geschaeftsstelle@sv-
unterweissach.de
E-Mail: 
info@svunterweissach.de
Internet: 
www.svunterweissach.de

Sportverein Unterweissach 
Tennis 1976 e.V.

 
 Plakat: Privat

Harro Höfliger Cup
Vom 29.07. – 01.08.2021 findet 
auf unserer Tennisanlage der 
Harro Höfliger Cup (ehemals 
Future-Winner-Cup) statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder, Familien 
und Freunde des Tennissports 
herzlich eingeladen. Schauen 
Sie vorbei, es gibt gutes Essen 
& Trinken, spannende Matches 
und viel Spaß. Wir freuen uns 
auf viele Besucher.

Damen 30
Der Kampf gegen den Abstieg aus der Württembergstaffel hat 
begonnen und wurde am heutigen Sonntag vorerst abgewehrt.
Auf der heimischen Anlage in Unterweissach traten die Damen 
30 gegen die Gäste aus Niederstotzingen an. Bei angenehmen 
Temperaturen und viel Unterstützung konnten Steffi Rommel 
(5:7;6:1;10:7) und Yvonne Werner (4:6; 7:5; 10:7) ihr Spiel im 
Match-Tie-Break gewinnen, Domi Grammel hat in 2 Sätzen ge-
zeigt, dass es auch schneller geht (7:5; 6:2). Das erste Mal in die-
ser Saison ein Zwischenstand nach den Einzeln (3:1), der hoffen 
ließ. Das erste Doppel, gespielt von Steffi Rommel und Christa 
Anders war hart umkämpft und ging letztendlich erfolgreich an 
die Unterweissacher Damen. (2:6,7:5;10:8). Das zweite Doppel 
war dann doch etwas deutlicher und konsequenter umgesetzt von 
Yvonne Werner und Steffi Rupp (6:4;6:0) und der erste, lang er-
sehnte Sieg der Saison 2021 war perfekt. Endstand 5:1. Es spiel-
ten: Steffi Rommel, Yvonne Werner, Christa Anders, Domi Gram-
mel und Steffi Rupp

 
 Foto: Steffi Rommel

Herren 60
Niederlage der Herren 60 im Heimspiel gegen Spfr. Höfen-
Baach
Nach 2 Niederlagen in der Fremde sollte im Heimspiel gegen die 
Spfr. Höfen-Baach der erste Sieg gefeiert werden. Aber die Gäs-
te hatten was dagegen und wir an diesem Tag auch nicht genug 
auf dem „Schläger“. Einzig Heiner konnte sein Einzel in 2 Sätzen 
gewinnen und die Anderen gingen als Verlierer vom Platz. Auf-
grund des Spielverlaufs war klar, dass die „Messe gelesen ist“ 
und es nur noch um Ergebniskosmetik gehen konnte. Und dafür 
war Doppel 1 mit B. Parusel / H. Hönnige auserkoren und die 
Beiden haben das auch mit Bravour und einem schönen Spiel ge-
löst. Unser Doppel 2 mit K.-P. Zwiener / K. Hirzel haben sich nach 
Kräften gewehrt, aber der Gegner war am Ende einfach stärker 
– Endstand 2:4.
Folgende Spieler waren im Einsatz: Bernd Parusel, Heiner Hönni-
ge, Hubert Berberich, Klaus-Peter Zwiener im Einzel sowie Klaus 
Hirzel im Doppel.

Hobby Herren
SVU Hobby Herren hatten keine Chance – die aber genutzt 
wurde
Der 2. Spieltag der SVU Hobby Herren sollte nicht leicht wer-
den. Die Gastmannschaft aus Schornbach dürfte eine der stärks-
ten der Spielgruppe sein. Sollte es Wetten für den Ausgang des 
Spieltages gegeben haben, so wären die Quoten für die Schorn-
bacher Herren nicht gut gewesen. Die ersten 3 Einzel wurden 
von Tobias Gebauer, Manfred Kunkel und Kurt Kübler gespielt. 
Manfred Kunkel musste sein Match nach dem 4 Spiel aufgeben, 
die 2te Corana-Impfung hatte leider noch Nachwirkungen die an 
ein weiter spielen nicht denken ließen. Tobias Gebauer, der auf 
Platz 1 gesetzt war, konnte für den SVU ein nie gefährdetes 6:2 
und 6:0 einfahren. Ausgerechnet unser ältester Mannschaftska-
merad musste das längste Einzelspiel bestreiten. Kurt Kübler, 
unser ungekrönter Schnippelkönig, gewann den ersten Satz mit 
6:2 – musste aber den zweiten Satz gegen einen unverschämt 
jungen Spieler aus Schornbach mit 2:6 abgeben. Also musste der 
Match-Tie-Break die Entscheidung bringen. Altersbedingt hatte 
Kurt´s (zu jugendlicher) Gegenspieler aber ein paar Körner mehr 
in Reserve – ein 2:10 aus SVU-Sicht ließ dieses Match an Schorn-
bach gehen. Die zweiten 3 Einzel wurden von Jürgen Bauer, Arne 
Vogel, und Albrecht Duncker bestritten. Jürgen Bauer verlor lei-
der den ersten Satz – nach einer zeitweiligen Führung – knapp 
mit 5:7. Aber Ergebnis und zeitweilige Führung ließen durchaus 
noch hoffen. Die stellte sich aber leider als eine Unerfüllte heraus. 
3:6 ging das Match an Schornbach. Arne Vogel musste in diesem 
Jahr mit denkbar schlechten Voraussetzungen starten: fast kei-
ne Spielpraxis in den ersten 6 Monaten des Jahren mussten sich 
einfach bemerkbar machen. Beide Sätze gingen wiederum nach 
Schornbach, aber dank des enormen Einsatzes von Arne, relativ 
knapp mit 4:6 und 4:6. Leider musste auch das letzte Einzel, ge-
spielt von Albrecht Duncker an unsere Gegner mit 1:6 und 4:6 
abgegeben werden. Ein Gesamtsieg war damit selbst mit allen zu 
gewinnenden Doppel nicht mehr möglich. Aber die ausgespielten 
Einzel machten natürlich wenig Hoffnung, außer vielleicht beim 
Top gesetzten Doppel Tobias Gebauer und Arne Vogel. Die zu-
schauenden Heimmannschaftsspieler wurden nicht enttäuscht: 
6:2 und 6:3 ließen das bisherige Gesamtergebnis etwas besser 
aussehen. Sollte da noch was gehen? Das noch nicht aufeinander 
eingespielte Doppel Duncker/Bauer gab den ersten Satz denkbar 
knapp mit 6:7 ab und gewann den Zweiten sogar mit 7:6! Sollte da 
noch ein Wunder geschehen? Denkbar wäre es ja, Albrecht Dun-
cker spielte ja immerhin mit im Doppel. Aber auch hier hatte das 
deutlich jüngere, gegnerische Doppel noch ein paar Körner mehr 
im Tornister bzw. in der Tennistasche. Mit 2:10 gingen die beiden 
SVU Spieler leider leer aus. Das dritte Doppel wurde von unseren 
beiden Senioren, Kurt Kübler und Peter Scheurer, bestritten. Der 
erste Satz musste deutlich mit 0:6 abgegeben werden. Aber so 
ganz ohne Gegenwehr wollten unsere beiden Seniorspieler dann 
doch nicht untergehen, der zweite Satz endete zwar ebenfalls mit 
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einem Satz- und Spielverlust. Aber immerhin, ein 5:7 lag noch 
drin. Der deutliche aber letztendlich auch verdiente Tagessieg 
ging somit an die Schornbacher Herren.

Hobby Herren
Überzeugender Hobby-Herren-Sieg gegen den TC Urbach

 
Tobias Gebauer 
 Foto: Manfred Kunkel

Unbekannt waren die Tennis-
Cracks aus Urbach den Hob-
by Herren aus Unterweissach 
nicht. Man hatte schon Spiele 
gegen Urbach. Leider endeten 
die bisherigen Begegnungen 
für die Weissacher eher uner-
freulich. In Tennisdeutsch heißt 
das: die Weissacher Hobby Her-
ren mussten sich mit dem zwei-
ten Platz begnügen. Schlimmer 
hat es nicht kommen können. 
Ein dritter Platz stand nicht zur 
Verfügung. Die diesjährige Be-
gegnung sollte für die SVUler 
einen erfreulicheren Spielaus-
gang bringen. 

Darüber hinaus gab es noch 2 angenehme Überraschungen für 
zwei Weissacher Spieler zu vermelden. Tobias Gebauer, Ralf 
Kropf und Siegfried Heider konnten ihre Einzelspiele bei noch 
nicht ganz so drückenden, schwülen Wetterbedingungen starten. 
Das Topspiel, besetzt durch Tobias Gebauer, verlief aus Weissa-
cher Sicht kurz, knackig und überaus erfolgreich – mit einem nie 
gefährdeten 6:1, 6:1 bewies Tobias Gebauer wieder einmal ein-
drucksvoll seine spielerische Klasse. Ralf Kropfs Einzel verlief nur 
unwesentlich anders, beide Sätze gingen mit 6:2 an Kropf und 
damit natürlich auch an die Weissacher Herren. Ein ganz beson-
deres Geschenk konnte sich Siegfried Heider machen. 6:4 und 7:5 
sind das in nüchterne Zahlen ausgedrückte Highlight für Sieg-
fried Heider: der erste Einzelsieg in seiner bisherigen SVU-Hob-
by-Herren-Tenniskarriere. 3:0 gewonnene Begegnungen waren 
eine wirklich gute Vorlage für die nächsten 3 Einzelspiele. Jürgen 
Bauer, Manfred Kunkel und Marco Ullrich sollten die Erfolgsstory 
fortsetzen. Sowohl Jürgen Bauer als auch Manfred Kunkel konn-
ten in ihren Spielen den 1. Satz erfolgreich abschließen 6:1 und 
6:4. Der zweite Satz endete leider mit Satzgewinnen für die Urba-
cher Spieler. Beide Einzelspiele mussten also im Match-Tie-Break 
entschieden werden. Es lief nicht gut für unsere Hobby Herren, 
beide Tie-Breaks gingen leider an Urbach. Um etwas entspann-
ter in die Doppelspiele starten zu können wäre ein weiterer Ein-
zelsieg nicht unwichtig. Alle Weissacher Spieler drückten daher 
unserem Neuzugang, Marco Ullrich, die Daumen. Der erste Satz 
endete mit einem Satzverlust (6:7) für Marco Ullrich. Der behielt 
aber Nervenstärke und konnte mit einem tollen 6:2 kontern. Auch 
in diesem Spiel musste ein Match-Tie-Break die Entscheidung 
bringen. Mit einem taktisch klugen Spiel konnte Marco Ullrich 
den Match-Tie-Break für die Weissacher Hobby Herren, aber 
noch mehr für sich, gewinnen. Die anwesende Fangemeinde, be-
stehend aus den Mitspielern, der Gattin und der „Next Generation 
Ullrich“ waren mit Glückwünschen zu dem tollen Einstand natür-
lich sofort zur Stelle. 4 von 6 Spielen gewonnen. Das roch förm-
lich nach einem möglichen Gesamtsieg. Ein Doppel musste „nur 
noch“ gewonnen werden. Ralf Kropf & Manfred Kunkel, Albrecht 
Duncker & Siegfried Heider sowie Kurt Kübler und Peter Scheu-
rer sollten es richten. Relativ zügig erledigte dies ein perfekt auf-
einander eingestelltes Doppel Kropf/Kunkel. Ein nie gefährdetes 
6:1 und 6:2 in nicht mal 60 Minuten ließen den Urbachern nicht 
den Hauch einer Chance. Albrecht Duncker & Siegfried Heider 
hatten leider nicht ganz so viel Erfolg und kehrten das Ergebnis 
von Kropf/Kunkel einfach in ein 2:6 und 1:6 um. Der Gesamtsieg 
stand somit schon fest. Das Krönchen setzen aber unsere beiden 
Seniorspieler, Peter Scheurer & Kurt Kübler dem Spieltag auf! 2 
Urbacher „Jungspunde“ mussten sich unseren Seniorspielern mit 
6:3 und 7:5 geschlagen geben. Mit 6:3 Matches endete der Spiel-

tag – fast. Ein hervorragendes Chili, zubereitet durch Chefkoch 
Sigi Heider, setzte den kulinarischen Schlusspunkt!

Die erste Saison für unsere U8-Kinder geht zu Ende
Schön war es und die Kinder waren total motiviert und können auf 
ihren 3. Platz stolz sein. Zum Abschluss wurde sich noch einmal 
zu einem letzten Training vor den Sommerferien auf der Tennis-
anlage in Unterweissach getroffen, um gemeinsam zu trainieren 
und zu spielen. Bei einer Stadionwurst ging es dann zum gemüt-
lichen Teil über und der Mittag fand einen schönen Ausklang. Wir 
hoffen, dass die Saison 2022 wieder mit motivierten Kindern, un-
terstützenden Betreuern und helfenden Eltern stattfinden wird. Es 
war eine tolle Saison!

 
 Foto: Privat

 Unterweissacher
Carnevals-Club e.V.

Wir suchen dich für unsere Juniorengarde

Wir suchen Dich !

Unterweissacher 
   Carnevals Club e. V.

Als Tänzerin in der

Juniorengarde
Mädchen im Alter von 9-12 Jahren

tanzbegeistert 
Freude an Fasching 

Dann sei dabei !
 

Training: immer montags 18.00-19.30 Uhr
Foyer in der Seeguthalle

Es freut sich das Trainerteam: 
Laura Körner-Frank, Lilly Haberl, Sandra Gerlich

Infos: sandra.gerlich@gmx.de

ucc@unterweissacher-carnevals-club.de
www.unterweissacher-carnevals-club.de

 
                                                                           Plakat: UCC
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Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.

Neues ...
Das Bild einer persönlich betroffenen Familie hat uns erreicht …

 
 Foto: Weissach KLIMAschutz konkret

Wir wollen gemeinsam dem betroffenen Ort (Bad Neuenahr-Ahr-
weiler) helfen und möchten dies mit den Weissachern tun.
DAHER LADEN WIR AM FREITAG, DEN 30.7.21 ZU EINER 
BENEFIZHOCKETSE EIN (Beginn 18 Uhr)
Veggieburger, Hot Dog, leckeres Fingerfood und mehr.
Tischreservierung möglich: 0176 555 29 374
Die Erlöse gehen zu 100% an die Bedürftigen, deren Leben von 
heute auf morgen komplett auf den Kopf gestellt wurde.
Bei schlechtem Wetter kann alles zum Abholen bestellt werden.
Tel. 0176 555 29 374 (auch per Whats App erreichbar:)
Bei Abholung findet ihr alle Infos auf der Homepage: www.klima-
schutzweissachimtal.de
Für Getränke ist auch gesorgt (auch hier das Angebot: Bier, Wein 
oder regionale antialkoholische Getränke – zur Abholung).
LIVE-Auftritt von Frau Hausmann ab 19.30 Uhr (die drei 
Musiker*innen verzichten auf die Gage).

FERNER LADEN WIR EIN ZUM FLOHMARKT

 
 Plakat: Weissach KLIMAschutz konkret

Samstag bieten wir auch kleine Rikschafahrten an.

Ihre Unterstützung zählt, denn wir Weissacher kennen Katastro-
phen, wobei dieses Ausmaß über unsere Phantasie hinausgeht.
Wir sind der Überzeugung, dass, wenn wir alle zusammen halten, 
etwas Großes daraus werden kann.
Einer alleine kann nicht so viel bewegen, wie wir zusammen.
Zusammen sind wir stark. Machen Sie bitte mit, bringen Sie Ihre 
Ideen und Zeit mit ein und unterstützen Sie unsere Bemühungen.
#Miteinander-füreinander

Prima Klima - Klima Wandeln-Prima Handeln
Maßnahme „Schulessen – mobiler Suppentopf“
Diese Woche gibt es wieder den Henkelmann. Edith Bodenstein 
bestückt unsere Essensbehälter mit Linsen und Spätzle und Nach-
tisch.

Maßnahme „Samstagsbrötchen“: Jetzt immer wieder 
samstags
Regional – klimafreundlich
Nutzen Sie unseren „unprofessionellen-lokalen“ Samstagsbröt-
chenlieferservice.
Hier geht es um die Stärkung der örtlichen Bäckerei, den CO2-
freundlichen Lieferservice mit dem Fahrrad und das Miteinander-
Füreinander in unserer Gemeinde
Mitmachen lohnt sich also! Spart CO2 im Alltag! Ermöglicht 
einen stressfreien Samstagvormittag! Regional und lokal!
Bestellung per www.samstagsbroetchen.de (Freitag bis 
17Uhr)  oder direkt bei der Bäckerei Trefz bis Freitag 17 Uhr.
Samstag zwischen 8 und 9 Uhr die Bestellung geliefert be-
kommen!!

Maßnahme „Solidarischer Markt“
MARKTEINKAUFHEIMBRINGSERVICE auch das MARKT-
KISCHDLE
Wie gehabt auf dem Weissacher Wochenmarkt.
10 bis 11.30 Uhr

Brunno-Mobil auf Tour
Mittwoch: 17 Uhr Dorftreff Cottenweiler, 17.30 Uhr Wattenweiler, 
18 Uhr Oberweissach Eschenweg/Ebniseestraße/18.30 Uhr Dorf-
haus Bruch und 19 Uhr Rathausbrunnen Unterweissach

1. Weissacher Klimagespräch am 1. August 13.50 bis ca. 18 
Uhr ONLINE VIA ZOOM
Thema: Mit der Sonne per du – PV-Anlagen als Beitrag zum 
KLIMAschutz
Impulsvortrag: Franz Pöter - Solarcluster
Podiumsdiskussion mit Bürgermeisterin Patrizia Rall, Bürger-
meister Kai-Uwe Ernst, Bürgermeiser Ian Schölzel, Felicia Wurs-
ter der Geschäftsstelle Klimaschutz im Landratsamt, Landtagsab-
geordnete Ralf Nentwich, sowie Geschäftsführer Jürgen Menzel 
der Energieagentur Rems-Murr (Moderation Mika Abraham)
In Kleingruppen Vorträge und Gesprächsrunden (2 Runden)
Energieberater Vincent Clarke _ PV-Anlage auf dem Dach
Energieagentur: Photovoltaikchecks Vorort bei den Gebäudeei-
gentümern
Energiegemeinschaft Reinhard Knüdeler- steuerliche auswirkun-
gen des Betriebs einer Photovoltaik-Anlage
Solarverein Rems-Murr Frank Müller – Balkon-PV-Plugin-Anlagen
Ferner suchen wir Fotos von Geräten, Spiele etc. die mindestens 
50 Jahre alt sind und noch genutzt werden. 
Motto: „Des isch no gut“
Unter den Einsendungen werden 3 Gewinner ausgelost, die einen 
50 DM (25 €) Einkaufsgutschein erhalten.

TERMINE:
30.07.21 Benefiz-Hocketse
31.07.21 Benefiz-Flohmarkt
1.08.21 Erstes Weissacher Klimagespräch
27.08.21 Ferienprogrammangebot „Wasser-Teil 1“
31.08.21 Ferienprogrammangebot „Wasser Teil 2“
24.09.21 Reparatur-Café 17.30 bis 20 Uhr
30.10.21 Workshop Klimaschutz und Klimagerechtigkeit
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Suffizienzanlaufstelle diese Woche geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 11 bis 14 Uhr.
Diesen Freitag von 18 bis 22 Uhr

Kontakt, Informationen und Aktuelles: 
www.klimaschutzweissachimtal.de KLIMA-KULTur-Zentrum 
smuezi@klimaschutzweissachimtal.de Welzheimer Str. 43 Tel. 
0176 55529374

Parteien

 SPD Ortsverein Weissacher Tal
www.spd-weissacher-tal.de

SPD-Sommertreff im „Sommergärtle auf dem Ebersberg“ am 
29.7.2021 Auf dem Roten Stuhl: Hubertus Heil, Bundesminister 
für Arbeit und Soziales

 
 Plakat: Jürgen Hestler

Traditionell treffen sich Sozialdemokraten, Freunde und auch 
Kritiker der SPD Weissacher Tal am ersten Ferientag bei einem 
Sommertreff im Freien.
Die Täles-SPD will auch in Corona-Zeiten nicht auf diese Tradition 
verzichten. Ihr Motto: Online diskutieren ist gut, direkt ist besser.
In diesem Jahr hat der Bundesminister für Arbeit und Sozia-
les Hubertus Heil sein Kommen zugesagt. Er setzt sich als 44. 
Ehrengast auf den Roten Stuhl der SPD Weissacher Tal und 
stellt sich unter dem Motto „Aufbruch in (halbwegs) normale 
Zeiten“ den Fragen aus dem Publikum. Die Themen bestimmen 
– wie immer beim Roten Stuhl – die Gäste. Ein Schwerpunkt wird 
sicherlich der Alltag mit und nach Corona sein. Der parlamentari-
sche Staatssekretär Christian Lange (MdB) und der Bundestags-
kandidat Tim Schwab haben ebenfalls ihr Kommen zugesagt.
Für eine familiäre Situation mit kalten Getränken, heißen Roten 
und einem nahen Spielplatz ist gesorgt. Der Minister kommt 
schon um 16.30 Uhr und bleibt bis 18 Uhr. Die örtliche SPD, der 
Staatssekretär und der Kandidat sind länger da und lassen sich 
gerne in allerlei Diskussionen verwickeln.
Das Sommergespräch rund um den 44. Roten Stuhl findet statt am 
Donnerstag, den 29. Juli 2021 auf dem Park- und Spielplatz 
vor Schloss Ebersberg. Beginn ist um 16.30 Uhr.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser ersten Open-Air-Ver-
anstaltung in Auenwald herzlich eingeladen. Selbstverständlich 
werden die aktuellen Corona-Vorschriften beachtet. Bei schlech-
tem Wetter steht ein Zelt zur Verfügung.
Für die SPD WeissacherTal
Jürgen Hestler

Unabhängige Bürgerliste
Weissach im Tal

Wir trauern um Albert Schwenger
Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitglied Albert 
Schwenger.
Albert Schwenger war maßgeblich an der Gestaltung der Unab-
hängigen Bürgerliste beteiligt und über viele Jahre selbst als Ge-
meinderat aktiv. Er hat auch nach seinem Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat das Geschehen in Weissach im Tal mit großem In-
teresse verfolgt. Seiner Initiative ist zu verdanken, dass die UBL 
seit dem ersten Weissacher Weihnachtsmarkt mit einem eigenen 
Stand vertreten ist und den Gesamterlös an Pilao Arcado für den 
Zisternenbau spendet.
Er war ein geradliniger, offenherziger und humorvoller Mensch, 
auf seine Erfahrung und seinen Sachverstand haben wir gerne 
zurückgegriffen.
Albert Schwenger wurde Jahre 77 alt und verstarb am 13.07.2021
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Im Namen der Unabhängigen Bürgerliste
Lutz Konik

Informativ

Schülerinnen und Schüler sind in der  
Ferienbetreuung unfallversichert

Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, 
Schule, in den Sommerschulen sowie bei För-
derprogrammen 

Viele Schülerinnen und Schüler freuen sich auf die bevor-
stehenden Sommerferien und die damit verbundenen Be-
treuungsangebote, in denen gespielt, gebastelt oder Aus-
flüge unternommen werden. Doch was passiert, wenn sich 
ein Kind in der Ferienbetreuung verletzt? Schülerinnen und 
Schüler, die in Ferienzeiten an organisierten Bildungs- und 
Betreuungs-maßnahmen der Gemeinde oder Schule teil-
nehmen, sind über die Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) automatisch und kostenfrei unfallversichert. Der 
Versicherungsschutz besteht auch bei einem Besuch der 
Sommerschulen im Land sowie bei der Teilnahme an den 
Förderprogrammen „Bridge the Gap – Überbrücke die Lü-
cke“, „Lernbrücken“ oder „Lernen mit Rückenwind“ des 
Kultusministeriums Baden-Württemberg.
Schulkinder erhalten in der Ferienbetreuung bei einem Unfall die-
selbe umfangreiche Absicherung, die sie auch bei einem Unfall wäh-
rend des Schulbesuchs erhalten. Diese Absicherung reicht je nach 
individuellem Bedarf von einer ambulanten bzw. stationären Versor-
gung, über Renten- und Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen. Schü-
lerinnen und Schüler sind dabei sowohl während der Teilnahme als 
auch auf den damit verbundenen Wegen versichert. Eltern brauchen 
dafür keine besondere Versicherung abzuschließen. 

Sommerschulen und Förderprogramme: Unfallversichert! 
Der gleiche Versicherungsschutz besteht auch für den Sommer-
schulunterricht sowie die Teilnahme an den Lern- und Förderpro-
grammen „Bridge the Gap – Überbrücke die Lücke“, „Lernbrü-
cken“ und „Lernen mit Rückenwind“ des Kultusministeriums 
Baden-Württemberg. 
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Diese Angebote sollen den Schülerinnen und Schülern ermög-
lichen, Unterrichtsinhalte zu wiederholen und coronabedingte 
Lernlücken des zurückliegenden Schuljahres zu schließen, um 
gut vorbereitet in das neue Schuljahr starten zu können. 

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Rufen Sie uns an – wir sind für Sie da!

Ihre Familienkasse ist für Sie auch telefonisch erreichbar
Die regionalen Familienkassen sind derzeit nach wie vor für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Wir sind aber natürlich weiterhin 
wir für unsere Kundinnen und Kunden erreichbar.
Wir arbeiten stets daran, Sie bestmöglich zu unterstützen. Das 
heißt auch, dass Sie im Notfall online wie auch telefonisch Kon-
takt mit uns aufnehmen können.

Kindergeld:
•	Telefon: 0800 4555530,
•	Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
•	 (Anrufe sind für Sie gebührenfrei)
•	Telefon: 0711 9412220,
•	Mo. – Mi. 8 – 12 Uhr,
•	Do. 8 – 12 Uhr + 13 – 17 Uhr und
•	Fr. 9 – 12 Uhr
•	 (Anrufe sind für Sie gebührenpflichtig)
•	Telefon Zahlungstermine Kindergeld: 0800 45555 33,
•	Mo. – So. 00 – 24 Uhr 
•	 (Anrufe sind für Sie gebührenfrei)

Kinderzuschlag:
•	Telefon: 0800 4555530,
•	Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
•	 (Anrufe sind für Sie gebührenfrei)

Online:
Gut zu wissen: Viele Informationen zu Kindergeld und Kinderzu-
schlag, aber auch zu den Einmalzahlungen Kinderbonus 2021 und 
Kinderfreizeitbonus 2021 finden Sie in unserem Online-Angebot 
unter www.familienkasse.de
Über unseren Internetauftritt sind auch Antragsformulare und 
Nachweisvordrucke verfügbar.

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Der Austausch lebt: Rems-Murr-Delegation zu Gast im Land-
kreis Meißen
Austausch mit neuem Landrat Ralf Hänsel / RMK-COSIMA und 
den Deutschen Wandertag vorgestellt
Eine Delegation um Landrat Dr. Richard Sigel war vom 16. bis 18. 
Juli 2021 im sächsischen Partnerlandkreis Meißen zu Gast. Nach-
dem das Partnerschaftstreffen im vergangenen Jahr aufgrund der 
Corona-Pandemie ausgefallen war, konnte der neue Landrat Ralf 
Hänsel in diesem Jahr eine kleinere Delegation aus Mitgliedern 
des Kreistages und aus Vertreterinnen der Verwaltung zu einem 
verkürzten Aufenthalt begrüßen.
Neben dem Austausch mit dem neuen Meißener Landrat stand 
auch ein fachlicher Austausch auf der Tagesordnung. Dabei in-
formierte für den Landkreis Meißen Stefan Noack, Amtsleiter des 
Kreisschul- und Kulturamtes, zum Fortgang der Digitalisierung in 
den Schulen und der Zweite Beigeordnete Andreas Herr berich-
tete zu den Ergebnissen und Erkenntnissen aus dem Kulturland-
schaftsprojekt.
Die Gäste um Dr. Richard Sigel stellten die vom Rems-Murr-Kreis 
gemeinsam mit einem Software-Unternehmen entwickelte RMK-
Cosima-App vor. Mit ihr können Schnelltests gebucht, digital er-

fasst und als Nachweis genutzt werden. Zwischenzeitlich wurde 
die App den Städten und Gemeinden in Baden-Württemberg als 
Best-Practice-Beispiel empfohlen. Ebenfalls präsentiert wurden 
die Immobilienkonzeption und der Bau eines neuen Verwaltungs-
gebäudes im Rems-Murr-Kreis.
Am Samstagvormittag führte eine Fahrt mit mehreren Stationen 
durch den südwestlichen Teil des Landkreises Meißen. Die Bür-
germeister der besuchten Kommunen – Mirko Knöfel von der Ge-
meinde Klipphausen und Christian Bartusch von der Stadt Nossen 
– nutzen die Chance, den Gästen ihre Kommunen vorzustellen.
Der Direktor des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Nossen, Dr. 
Bert Xylander, sorgte bei einer Tour durch die Aula und die Bi-
bliothek der Schule, die sich in Trägerschaft des Landkreises 
befindet, für Bewunderung. Dagegen präsentierte der engagier-
te Hobby-Geologe Holger Sickmann den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern im Alten Kalkbergwerk Miltitz einen Blick unter den 
Landkreis.
Zum Abschluss des diesjährigen Treffens war die Delegation „Eh-
rengast“ auf dem Sommerfest des Landkreises Meißen im Barock-
garten Zabeltitz. Dieses bot den Mitgliedern der beiden Kreistage 
zusätzlich die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch.
„Unser Austausch lebt“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel auch mit 
Blick auf die Austauschprogramme zwischen den Landkreisver-
waltungen. So haben etwa die Azubis bereits von den Einblicken 
in den jeweiligen Partnerlandkreis profitiert. Dieses Programm 
wird nun im Bereich der Lebensmittelkontrolle fortgesetzt. „Wir 
haben ganz ähnliche Herausforderungen – von der Corona-Pan-
demie über neue Arbeitswelten in der Verwaltung bis hin zum 
Tourismus oder dem Naturschutz. Deshalb haben wir gerne un-
sere RMK-COSIMA-App vorgestellt oder für den Deutschen Wan-
dertag 2022 rund um Fellbach geworben.“
„Es war mir eine große Freude meinen Amtskollegen Dr. Richard 
Sigel, Vertreterinnen seines Teams sowie Kreisrätinnen und Kreis-
räte aus dem Rems-Murr-Kreis bei uns begrüßen zu dürfen. Im-
merhin lebt unsere Partnerschaft bereits 31 Jahre und auch beim 
diesjährigen Treffen hat sich gezeigt, was wir voneinander lernen 
und erfahren können“, fasst Landrat Ralf Hänsel das Wochenende 
zusammen. Im kommenden Jahr ist dann wieder der Besuch einer 
Meißner Delegation im Rems-Murr-Kreis geplant. Dort findet in 
2022 auch der 121. Deutsche Wandertag statt.

Hintergrund: Mehr als 30 Jahre Partnerschaft
Die Partnerschaft des Landkreises Meißen mit dem Rems-Murr-
Kreis hatte im Jahr 2021 ihr 30-jähriges Jubiläum. Die Unterzeich-
nung des Partnerschafts- und Freundschaftsabkommens datiert 
auf den 21. September 1990. Seitdem finden jährliche Partner-
schaftstreffen statt. Gleichzeitig half der Rems-Murr-Kreis unter 
anderem auch bei den beiden Hochwassern in 2002 und 2013 im 
Landkreis Meißen.

 
Gruppenbild der Delegation beim Sommerfest des Landkreises 
Meißen im Barockgarten Zabeltitz. Foto: Landratsamt Meißen

Richtig beladen in den Urlaub – Verwiegeaktion ein Erfolg
Gemeinsame Verwiegeaktion des Landratsamtes und der Ver-
kehrspolizei: 43 Wohnmobile und Gespanne gewogen / Fahrerin-
nen und Fahrer beraten
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Die gemeinsame Beratungs- und Wiegeaktion des Landratsamtes 
Rems-Murr-Kreis und der Verkehrspolizei hatte am Samstag, 24. 
Juli, ihr Jubiläum. Im zehnten Jahr in Folge konnten interessierte 
Bürgerinnen und Bürger unter dem Motto „In Sicherheit wiegen“ 
auf dem Gelände der Straßenmeisterei in Schorndorf ihr Wohn-
mobil oder ihr Wohnwagengespann professionell wiegen lassen.
Wie auch in den vergangenen Jahren stieß die Aktion auf gro-
ßes Interesse. 43 Wohnmobile und Gespanne wurden im Fünf-
Minutentakt verwogen. Mit Hilfe einer der modernsten mobilen 
und digitalen Radlastwaagen wurden die einzelnen Achsen der 
Fahrzeuge verwogen. Dabei wurde geprüft, ob das reisefertig be-
ladene Gefährt nicht doch etwas zu viel auf die Waage bringt, ob 
das Gewicht auf den Achsen richtig verteilt ist und wieviel reale 
Zuladung noch vorhanden ist.
Erfreulicherweise waren fast alle der gemessenen Fahrzeuge 
noch im grünen Bereich. Allerdings waren einige Fahrer doch 
überrascht, wie wenig Spielraum sie zum Teil noch bis zur Über-
schreitung der Gewichtsgrenze hatten. Viele Urlauberinnen und 
Urlauber unterschätzen, wie sehr sich der Bremsweg ihrer Fahr-
zeuge durch Anhänger und Beladung verlängert und wie stark 
sich das Fahrverhalten in den Kurven verändert. Nur wenn ein 
Wohnwagengespann oder Wohnmobil optimal beladen wird, sind 
Sicherheit und eine gute Straßenlage gewährleistet.
Beim Beladen des Wohnmobils oder des Wohnwagens ist daher 
nicht nur auf das Gewicht, sondern auch auf die richtige Vertei-
lung und die Sicherung des Gepäcks achten. Grundsätzlich soll-
ten schwere Gepäckstücke wie Campingmöbel oder das Vorzelt 
möglichst weit unten und in Achsennähe, leichte Gegenstände 
dagegen in den oberen Staukästen platziert werden. Nicht zuletzt 
sollte man vor jedem Fahrtantritt prüfen, ob das Gepäck sicher in 
den vorgesehenen Fächern verstaut oder mit Gurten oder Bän-
dern vor dem Verrutschen gesichert ist. Dann steht einer sicheren 
Urlaubsfahrt nicht mehr im Wege.

Landkreis bietet Sommer-Akademie für Kulturschaffende an
Kostenlose Seminare von August bis September im Schulland-
heim Mönchhof sowie online
Im Rahmen des Regionalmanagements Kultur bietet der Rems-
Murr-Kreis für die Kulturschaffenden insgesamt vier Seminarter-
mine in den Räumen des Schullandheims Mönchhof bei Kaisers-
bach. Unter dem Titel „Sommer-Akademie für Kulturschaffende“ 
werden zu den Schwerpunktthemen Kulturmarketing und Pro-
jektmanagement jeweils zwei Seminartermine angeboten. Er-
gänzend können sich Interessierte zu zwei weiteren Terminen für 
Online-Seminare zum Thema Fördermittelakquise anmelden. Die 
Seminare der Sommer-Akademie gelten ausschließlich für Kultur-
schaffende aus dem Rems-Murr-Kreis und werden kostenlos vom 
Landkreis angeboten.
Die Inhalte der Seminare bauen auf den Ergebnissen der Online-
Umfrage aus dem Jahr 2020 sowie der digitalen Regionalkonfe-
renz Kultur vom 28. April 2021 auf. Anmeldungen sind ab sofort 
auf der Internet-Seite des Rems-Murr-Kreises in der Rubrik „Wirt-
schaft/Bildung/Tourismus“ unter „Regionalmanagement Kultur“ 
möglich. Aufgrund begrenzter Plätze wird eine zügige Anmel-
dung empfohlen.
„Wir haben aus den Reihen der Kulturschaffenden aus unserem 
Landkreis eine Fülle von Wünschen und Anregungen für das Re-
gionalmanagement Kultur erhalten - insbesondere zum Thema 
Wissens-vermittlung“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. „Wir freu-
en uns, mit unserer Sommer-Akademie ein maßgeschneidertes 
Fortbildungsangebot zu bieten, das je nach Bedarf angepasst und 
künftig noch weiter ausgebaut werden kann“.
Gerade jetzt, wo die Kultur-Akteure dank niedriger Corona-Inzi-
denzwerte wieder vermehrt vor Publikum auftreten und die Kul-
turbetriebe wieder hochgefahren werden können, sollen die Se-
minare mit wertvollem Wissen unterstützen und praxisnahe Tipps 
vermitteln, so der Landrat.
„Mit der Sommer-Akademie für Kulturschaffende setzen wir unse-
ren wissenschaftlich geprägten Kurs fort“, erklärt Regionalmana-
gerin Kultur, Claudia Erlekamm. „Für die Seminare konnten wir ne-

ben akademischen Mitarbeiterinnen der Hochschule Ludwigsburg 
auch weitere Experten gewinnen, so vom Nationaltheater Mann-
heim und vom Weserburg Museum für moderne Kunst Bremen.“
Wichtig sei dabei eine qualifizierte und gleichzeitig praxisnahe 
Wissensvermittlung, so Erlekamm. Diese werde gewährleistet 
durch eine Kontinuität in der Zusammenarbeit mit der Hochschu-
le Ludwigsburg, mit der u. a. die Regionalkonferenz Kultur ge-
meinsam ausgerichtet worden war.

Kreisbaugruppe: Faire Partnerschaft mit Mietern wichtig
Mietverzicht zur Unterstützung des lokalen Einzelhandels 
in Pandemie-Zeiten / Aufsichtsrat besucht Unverpacktla-
den Bergerei in Schorndorf / Andreas Schaffer nach 31 
Jahre aus dem Aufsichtsrat verabschiedet
Die Corona-Krise hat den Einzelhandel und die Gastronomie stark 
getroffen, besonders die kleineren, inhabergeführten Läden. Das 
betrifft auch die gewerblichen Mieterinnen und Mieter der Kreis-
baugruppe. Letztes Jahr ist die Kreisbaugruppe daher ihren – teils 
sehr langjährigen – Mietern bereits mit einer Stundung der Miete 
entgegengekommen, in Einzelfällen auch mit einem Mietverzicht.
Auch im zweiten Lockdown ist die Kreisbaugruppe den Mietern 
bisher mit einer Stundung der Miete entgegengekommen. Um bei 
allen Beteiligten Sicherheit zu schaffen, hat der Aufsichtsrat nun 
beschlossen, in begründeten Einzelfällen auf gestundete Mietzah-
lungen ganz oder teilweise zu verzichten. Das betrifft beispiels-
weise Geschäfte, die nicht von den Fördertöpfen des Bundes pro-
fitieren konnten, aber ganz oder teilweise schließen mussten.
„Die langfristige Zusammenarbeit und eine faire Partnerschaft 
mit den Mieterinnen und Mietern ist uns ein wichtiges Anliegen. 
Dazu zählt auch ein fairer Umgang in schwierigen Zeiten. Der 
Verzicht erscheint uns daher auch als Beitrag zu Abmilderung der 
Folgen der Corona-Pandemie sinnvoll und sachgerecht“, so Ge-
schäftsführer Dirk Braune.
Eine der Mieterinnen besuchte der Aufsichtsrat im Anschluss an 
seine Sitzung: den Unverpacktladen Bergerei in Schorndorf. „Die 
Bergerei leistet nicht nur einen wertvollen Beitrag zu einer le-
bendigen Innenstadt, sondern ist insbesondere auch in Sachen 
Klimaschutz vorbildlich“, sagt Aufsichtsratsvorsitzender und 
Landrat Dr. Richard Sigel. Sigel. „Mit dem teilweisen Verzicht auf 
gestundete Mietzahlungen möchten wir unsere Mieterinnen und 
Mieter dabei unterstützen, wichtige Angebote in den Innenstäd-
ten zu erhalten. Als öffentliches Unternehmen sehen wir uns da-
bei auch in der gesellschaftlichen Verantwortung.“
In der letzten Aufsichtsratssitzung vor der Sommerpause in Plü-
derhausen wurde außerdem Bürgermeister a. D. Andreas Schaffer 
verabschiedet. Er scheidet nach 31 Jahren aus. An seiner Stelle 
rückt Bürgermeister Thomas Bernlöhr aus Welzheim, der künftig 
die Interessen der Städte und Gemeinden im Aufsichtsrat vertritt.
„Ich danke Andreas Schaffer für sein jahrzehntelanges Engage-
ment, im Namen des Landkreises, der Kreisbaugruppe, der er 
über Jahrzehnte als Aufsichtsrat verbunden war, aber auch ganz 
persönlich“, so Sigel. „Er hat früh erkannt, dass viele Projekte nur 
gemeinsam mit den Städten und Gemeinden gestemmt werden 
können und dass man Kräfte bündeln muss, um ehrgeizige Ziele 
gerade beim Bau bezahlbarer Wohnungen zu erreichen. Damit 
und mit seiner offenen und fairen Art hat er die Arbeit im Auf-
sichtsrat bereichert. Vielen Dank.“

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis
Kreisjugendamt

Das JuFon hört zu – auch in den Sommerferien
Einfacher und schneller Draht zum Jugendamt: Kinder- und 
Jugendtelefon „JuFon“ / Persönliche und anonyme Beratung
Schlechte Noten, Angst vor der neuen Klasse, Einsamkeit, Lange-
weile in den Ferien, Geldsorgen, Ärger mit den Eltern, Stress mit 
der Freundin, Sorgen um die Zukunft, niemand, der Zeit hat und 
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zuhört, sonstige Fragen oder Anliegen? Für all diese Anliegen 
gibt es das JuFon, das Kinder- und Jugendtelefon des Jugendam-
tes. Es bietet eine schnelle und unkomplizierte Kontaktmöglich-
keit zum Jugendamt. Während der gesamten Sommerferien bleibt 
das JuFon zu den gewohnten Zeiten erreichbar.
Kinder und Jugendliche haben damit die Gewissheit, dass zur fest-
gelegten Zeit jemand zu erreichen ist. Sie können sich persönlich 
und auch anonym beraten lassen. Es werden keine persönlichen 
Daten erhoben. Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht.
Damit die Kinder und Jugendlichen auch ohne zusätzliche Kosten 
telefonieren können, ist die Nutzung von WhatsApp möglich.
Pädagogische Fachkräfte aus verschiedenen Fachbereichen des 
Kreisjugendamtes stehen den Kindern und Jugendlichen als An-
sprechperson am Kinder- und Jugendtelefon zur Verfügung. Alle 
Anrufenden sind mit ihren jeweiligen Anliegen, ihrer Persönlich-
keit und ihrer jeweiligen Situation willkommen und akzeptiert.
Das Jugendamt Rems-Murr-Kreis, das sich für positive Lebens-
bedingungen und gelingendes Aufwachsen von Kindern, Jugend-
lichen und ihren Familien einsetzt, hat damit vereinfachte und 
zeitgemäße Zugänge geschaffen, um die vielfältigen Angebote 
Kindern, Jugendlichen und Familien bekannter zu machen und 
den Zugang vor allem in Zeiten der Corona-Pandemie deutlich zu 
erleichtern.
So erreicht ihr das JuFon
Montag bis Freitag von 16 bis 19 Uhr unter der Telefonnummer 
07151 / 501 – 3333 oder mobil unter der Nummer 0173 9048073 
(auch per WhatsApp).

Weitere Kontaktmöglichkeiten zum Jugendamt: 
Instagram: @jugend_remsmurrkreis
Jugendhomepage: www.rems-murr-kreis.de/jugend

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
frische Zitronencreme
Bei diesem rezept läuft einem das Wasser im mund zusam-
men. Die luftig-leichte Cremevariation ist eine tolle Abwechs-
lung zu den üblichen Aufstrichen.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Michael Wühle
Zutaten
•	 250 g Frischkäse, natur
•	 3 TL Zitronenkonfitüre
•	 1 EL Bio-Zitronenabrieb
•	 2 cl Gin
für die Deko:
•	 1,5 Bio-Zitronenscheiben
Zubereitung
1. Für die Zitronencreme alle Zutaten in eine Rührschüssel ge-

ben, mit dem Rührgerät cremig rühren, in eine kleine Schüs-
sel umfüllen und mit Zitronenscheiben dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Gegrillte melone mit feta und Linsen
Die schönste Jahreszeit hat gerade begonnen. mira maurer 
feiert die saison mit einer gegrillten melone, die sie vorher 
mit schinken umwickelt. Dazu gibt es marinierten feta und 
Linsengemüse.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Mira Maurer

Zutaten
•	 4 Möhren
•	 1 Zucchini
•	 etwas Olivenöl
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 1 TL Currypulver
•	 500 ml Gemüsebrühe
•	 250 g Linsen, rot
•	 260 g Feta (Schafskäse)
•	 1 Bio-Zitrone, abgeriebene Schale und Saft davon
•	 1 Bund Lauchzwiebeln
•	 2 Stiele Basilikum
•	 1 Charentais-Melone
•	 100 g Schwarzwälder- oder Parmaschinken in feinen Scheiben

Zubereitung
1. Möhren und Zucchini putzen. Möhren schälen, Zucchini wa-

schen und beides in feine Würfel schneiden.
2. Etwas Olivenöl in einem Topf erhitzen, die Gemüsewürfel 

darin andünsten. Mit Salz, Pfeffer und Curry würzen. Wenig 
Gemüsebrühe angießen und das Gemüse mit noch leichtem 
Biss zugedeckt sacht garen.

3. Linsen verlesen, kalt abbrausen und abtropfen lassen. Linsen 
und übrige Brühe aufkochen, etwa 6-7 Minuten garen.

4. Währenddessen Feta in etwas gröbere Würfel schneiden, mit 
Pfeffer, etwas Olivenöl und Zitronenschale marinieren.

5. Lauchzwiebeln putzen, waschen, abtropfen lassen und in 
feine Ringe schneiden. Basilikum abbrausen, Blättchen ab-
zupfen. Die zarten Spitzen für die Garnitur beiseitelegen. Ba-
silikumblättchen in Streifen schneiden.

6. Melone halbieren, entkernen, schälen und in etwa 3 cm di-
cke Spalten schneiden. Melonenspalten mit den Schinken-
scheiben umwickeln.

7. Grill oder Grillpfanne erhitzen. Die Melonenspalten dünn mit 
Öl bestreichen und auf dem nicht zu heißen Grill oder in der 
Pfanne rundherum kross rösten.

8. Linsen abtropfen lassen und mit Lauchzwiebeln und Basili-
kum unter das Gemüse mischen.

9. Linsen-Gemüse mit Salz, Pfeffer und Zitronensaft abschmecken.
10. Gemüse-Linsen auf Teller verteilen, Feta darauf anrichten. Me-

lonenspalten anlegen und mit übrigem Basilikum garnieren.
11. Nach Belieben noch etwas Olivenöl zum Aromatisieren über-

träufeln und alles servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

WIR SUCHEN FÜR EINE KUNDIN
in Lauffen und Umgebung

ein Doppelhaus bzw Reihenhaus bzw 3,5 bis 4 Zimmer
Wohnung.- Erdgeschossmit Garten undTerrasse. Garage
oder Tiefgarage. Preis bis 250.000/300.000 Euro.

Tel. 07033 5266-70
brigitte.nussbaum@brigitte-nussbaum.de


